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Symbole MBKB500

Symbole

Warnung!
Allgemeiner Warnhinweis

Quetsch- / Einklemmgefahr der Hande

In diesem Bereich besteht Quetsch- oder Einklemmmgefahr durch
bewegliche Bauteile. Hande fernhalten und Arbeiten nur bei
Stillstand oder unter Einhaltung der Sicherheitsmalnahmen
durchfuhren.

Gefahr des Erfasst- oder Uberfahrenwerdens durch das Fahrzeug
/ die Maschine

In diesem Bereich besteht Gefahr durch fahrende oder bewegliche
Maschinen. Aufenthalt im Gefahrenbereich vermeiden und
Sicherheitsabstand einhalten.

Sicherheitsabstand zu beweglichen Teilen

Sicherheitsabstand zu beweglichen oder verstellbaren Teilen
einhalten. Aufenthalt im markierten Bereich nur unter Beachtung
der Mindestabstande.

Schallleistungspegel (dB)
Bei langerer Nutzung oder ungunstigen Einsatzbedingungen kann
das Tragen von Gehorschutz erforderlich sein.

Gefahr durch herabfallende oder kippende Gegenstande
Herabfallende oder sich bewegende Gegenstande kénnen zu
Quetschungen im Kopf- oder Nackenbereich fuhren.

Quetschgefahr im Bewegungsbereich der Maschine

Beim Betrieb kénnen Korperteile zwischen bewegliche und feste
Bauteile geraten und schwer verletzt werden. Aufenthalt im
Gefahrenbereich vermeiden. Sicherheitsabstand einhalten. Arbeiten
nur bei Stillstand durchfuhren.

Gefahr durch herabschnellende oder zuschlagende Bauteile
Beim Betatigen oder Ldsen kann sich das Bauteil unkontrolliert
nach unten bewegen. Es besteht Verletzungsgefahr durch

} Schlagen oder Einklemmmen.

Sicherheitsabstand einhalten und Bauteile gegen unbeabsichtigtes
Bewegen sichern.
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Gefahr durch umherfliegende Teile

Beim Betrieb kbnnen Steine, Erdreich oder andere Materialien
weggeschleudert werden. Aufenthalt im Gefahrenbereich
vermeiden und ausreichenden Sicherheitsabstand einhalten.

Warnung vor Hochdruckeinspritzung (Hydraulikol)

Austretende HochdruckflUssigkeit kann die Haut durchdringen und
schwere Verletzungen verursachen.

Undichtigkeiten niemals mit der Hand prufen. Vor
Wartungsarbeiten System drucklos machen. Bei Verletzungen
sofort arztliche Behandlung in Anspruch nehmen.

Gefahr durch rotierende Zahnrader

|2, Hande und Finger kdnnen von beweglichen Maschinenteilen erfasst
% und eingezogen werden.

y Nicht in den Gefahrenbereich greifen. Wartungsarbeiten nur bei
Stillstand durchfuhren.

Gefahr durch rotierende Lifterfligel

Hande und Finger kbnnen von drehenden Bauteilen erfasst und
schwer verletzt werden.

Nicht in den Gefahrenbereich greifen. Wartungsarbeiten nur bei
Stillstand durchfuhren.

Gefahr durch rotierende Bauteile.

Nicht in den Drehbereich greifen. Hande kénnen erfasst und schwer
verletzt werden.

Wartungs- oder Reinigungsarbeiten nur bei Stillstand durchfuhren.

Gefahr durch Kippen oder Umstiirzen der Maschine.
Bei Arbeiten an Béschungen, Kanten oder auf unebenem
Untergrund besteht Uberrollgefahr.

Sicherheitsabstand zu Béschungen einhalten und
Betriebsanweisungen beachten.

Maschine nur gesichert verlassen.

Vor dem Verlassen der Maschine ZUndschlUssel abziehen und das
Anbaugerat vollstandig auf den Boden absenken.

Nicht abgesenkte Arbeitsgerate kdnnen absinken oder sich
bewegen und Personen gefahrden.

Wartungsarbeiten nur bei abgestelltem Motor durchfiihren
Vor Arbeiten Motor ausschalten und gegen unbeabsichtigtes
Starten sichern.

Betriebsanleitung beachten. 3
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e Gefahr durch heiBe Luft oder heiBe Bauteile

3@“‘ Im Bereich des Kuhlers oder der Luftungsanlage kann heif3e Abluft
austreten.

Abstand halten und heif3e Oberflachen nicht beruhren.

Brandgefahr

Im gekennzeichneten Bereich besteht Gefahr der EntziUndung
durch heifRe Oberflachen, Funken oder leicht brennbare
Materialien.

Brennbare Stoffe fernhalten und geeignete
BrandschutzmaBnahmen beachten.

Verbrennungsgefahr durch heif3e Abgase

Hande vom Auspuff und Abgasbereich fernhalten.
fiﬂ HeilRe Oberflachen und austretende Abgase kobnnen schwere
Verbrennungen verursachen.

-'-C? Gefahr durch gesundheitsschadliche Dampfe oder Gase
~ Dampfe nicht einatmen. Nur in gut belUfteten Bereichen arbeiten.
? Gegebenenfalls geeigneten Atemschutz verwenden.

Verbrennungsgefahr durch hei3e Oberflache
Oberflache kann wahrend oder nach dem Betrieb sehr heif3 sein.
Nicht berUhren. Vor Wartungsarbeiten abkuhlen lassen.

Beruhren verboten

Nicht in den gekennzeichneten Bereich greifen.

Es besteht Verletzungsgefahr durch bewegliche, heil3e oder unter
Spannung stehende Bauteile.




Betriebsanleitung lesen und beachten
Vor Inbetriebnahme und Wartungsarbeiten die Anweisungen in
der Bedienungsanleitung vollstandig lesen und befolgen.

Schutzbrille tragen
Zum Schutz vor umherfliegenden Partikeln, Staub oder
FlUssigkeitsspritzern geeigneten Augenschutz verwenden.

Gehorschutz tragen
In diesem Bereich besteht ernohte Larmbelastung. Geeigneten
Gehorschutz verwenden.

Schutzhelm tragen

Im Arbeitsbereich besteht Gefahr durch herabfallende
Gegenstande oder AnstoRen des Kopfes. Geeigneten Kopfschutz
verwenden.

Rauchen verboten
In diesem Bereich ist das Rauchen untersagt. Offenes Feuer und
Zundqguellen sind fernzuhalten.

Kurzschlussgefahr an Batteriepolen

Keine Werkzeuge oder metallischen Gegenstande auf der Batterie
ablegen.

Kontakte nicht Uberbrucken. Funkenbildung kann Explosion oder
Brand verursachen.

- |0 H®O @6

Anschlagpunkt zum Anheben

Zum Transport oder Verladen ausschlief3lich die gekennzeichneten
Hebepunkte verwenden.

Geeignete Hebezeuge einsetzen und Tragfahigkeit beachten.

Battery charging part
Batteriesteckdose

I

Batterieladeanschluss

An dieser Steckdose darf die Batterie mit einem geeigneten
Ladegerat geladen werden.

Nur zugelassene Ladegerate verwenden und
Anschlussanweisungen beachten.

o]

Hydraulikol-Einfllistelle

Hier Hydraulikol gemaf Spezifikation einfullen.

Fullstand regelmafig prufen und nur freigegebenes Hydraulikol
verwenden.
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Kraftstoff-Einfullstelle
Hier ausschlie3lich den vorgeschriebenen Kraftstoff einfullen.
Beim Betanken nicht rauchen und offene ZUndquellen fernhalten.

Kuhler

Bauteil zur KUhlung des Motors bzw. der Hydraulikflussigkeit.
Radiator Kuhlrippen regelmafig reinigen und auf Beschadigungen prufen.
Kuhlsystem steht unter Druck. Kuhlerdeckel nur bei abgekuhltem
Motor &ffnen.

Verbruhungsgefahr durch heiBes Kuhlmittel.

Lufter

Rotierendes Bauteil zur Kihlung von Motor oder Hydrauliksystem.
‘@l Abstand halten und nicht in den LUufterbereich greifen.
Verletzungsgefahr durch rotierende Teile.

Wartungsarbeiten nur bei abgestelltem Motor durchfuhren.

Schmierstelle
Die gekennzeichnete Schmierstelle ist einer geeigneten Fettpresse

@ ZU versorgen.
Nur freigegebenes Schmierfett verwenden.

Zurrpunkt zur Transportsicherung

Maschine beim Transport ausschlief3lich an den gekennzeichneten
Zurrpunkten sichern.

Geeignete Zurrmittel verwenden und ausreichende Vorspannung
sicherstellen.
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SEU
[ q"‘r'/ﬂl"—t :‘M & }
‘:Jﬁ‘s\—lﬁ ™ :’;;....__k' Transport
. ﬁ;] e Maximale Steigung beachten.
o —— " % e Maschine nur Uber geeignete
() e O N Rampen verladen.
) T‘I%ﬁé_ﬁ__;} | ¢ Beim Transport.ordnungsgeméB
,q:[;:- ‘JIIE-“‘;:Hd I verzurren und sichern.
Y e e e Zum Anheben ausschlieBlich die
vorgesehenen 3-Punkt-Hebestellen
verwenden.

Gefahr - unsachgemaifBe Bedienung
vermeiden

e Vor Arbeitsbeginn sicherstellen,
dass sich keine Personen im
Arbeits- oder Schwenkbereich
befinden.

¢ Ausreichenden Sicherheitsabstand
zu Stromleitungen einhalten.

¢ Nicht an instabilen Boschungen
oder Abbruchkanten arbeiten.

¢ Maschine nicht auf unsicherem,
nachgebendem oder
absturzgefahrdetem Untergrund
einsetzen.

¢ Maximale zulassige Neigung von
20° nicht Uberschreiten.

o Keine Arbeiten in Schraglage oder
unsicheren Arbeitspositionen
durchfuhren.

¢ Keine Lasten oder Gegenstande
unsachgemal mit dem
Arbeitsgerat anheben bzw.
transportieren.

Bedienung der Steuerhebel
e Darstellung der
Bewegungsrichtungen der beiden
Steuerhebel
e Steuerung von Ausleger, Loffelstiel
und Loffel
¢ Heben und Senken des Auslegers
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e Ein- und Ausfahren des Léffelstiels

e Offnen und SchlieRen bzw. Ein- und
Auskippen des Loffels

e Schwenken des Oberwagens nach
links und rechts

e Die Pfeile zeigen die jeweilige
Bewegungsrichtung bei Betatigung
des entsprechenden Steuerhebels

¢ N kennzeichnet die Neutralstellung

e Die unteren Symbole zeigen die
Bedienung der zusatzlichen
Hydraulikfunktion bzw. des
Zusatzhydraulikanschlusses

max, 1B cm
ADJUETAELE

Sitzverstellung

Zindschloss / Startvorgang
e Schlissel in das Ziindschloss
einfuhren
¢ Je nach Stellung: Aus - Ein - Start
¢ Sicherheitsverriegelung beachten
e Vor dem Start sicherstellen, dass alle
Bedienhebel in Neutralstellung sind

FLILL EMBTY

HYGFEALUILIG

— (=]]8
E I:'
I

Hydraulikélstand

e Olstand zwischen MIN (Empty) und
MAX (Full) prdfen

e Hydraulikdl nur bis zur
vorgeschriebenen Markierung
auffullen

e Kontrolle bei abgestellter und
abgekuhlter Maschine durchfuhren

e “--_‘-"-.
{Reserve\
I, a1 I—I
\pedal /7~

—, =

Reservepedal
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Pedal Knickmatik

Wartungsintervall

Batterie vor direkter
Sonneneinstrahlung schitzen

Ziindschloss
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e CHOKE

| + | q D D |\| Motorbedienung - RUN / CHOKE

Motordrehzahl / Geschwindigkeit

SLOW q O E} FAST
b hJ

10
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Einleitung MBKB500

Einleitung

Hersteller:
HzZC POWER
Ménchengladbach, Tomphecke 65

Verehrter Kunde,
wir wunschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten mit Ihrem neuen Produkt.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem geltenden Produkthaftungsgesetz
nicht fur Schaden, die an diesem Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei:
¢ unsachgemafer Behandlung
¢ Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
e Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkrafte
e Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatzteilen
¢ nicht bestimmungsgemaier Verwendung
e Ausfallen der elektrischen Anlage bei Nichtbeachtung der elektrischen
Vorschriften und VDE-Bestimmungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme den gesamten Text der
Bedienungsanleitung durch. Diese Bedienungsanleitung soll es Innen erleichtern, Ihr
Produkt kennenzulernen und dessen bestimmungsgemale Einsatzmdglichkeiten zu
nutzen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Produkt sicher,
fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden,
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern und die Zuverlassigkeit und
Lebensdauer des Produkts erhohen.

Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungsanleitung mussen Sie
unbedingt die fur den Betrieb des Produkts geltenden Vorschriften lhres Landes
beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plastikhulle geschutzt vor Schmutz
und Feuchtigkeit, bei dem Produkt auf. Sie muss von jeder Bedienungsperson vor
Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfaltig beachtet werden.

An dem Produkt dUrfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch des Produkts
unterwiesen und Uber die damit verbundenen Gefahren unterrichtet sind.

Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicherheitshinweisen und den
besonderen Vorschriften lhres Landes sind die fur den Betrieb von baugleichen
Produkten allgemein anerkannten technischen Regeln zu beachten.

Wir Ubernehmen keine Haftung fur Unfalle oder Schaden, die durch Nichtbeachten
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen entstehen.

12



Produktbeschreibung MBKB500

Produktbeschreibung

2
3
4
)
b
1
8
9
10
1l
12
13
1. Bedienersitz
2. Armzylinder
14 3.Ausleger
15 4.Arm
5. Schaufelzylinder
16 6.Auslegerzylinder
17 7. Schwenkhalterung
18 8. Planierschildzylinder
19 9. Planierschild
2{] 10. Schaufelgelenk
21 11. Schaufel
12. Antriebsritzel
22 13. Vordere Leerlaufrolle

14. Bedienhebel fur Anbauteile (links)

15. Bedienhebel fur Anbauteile (rechts)

16. Fahrhebel (links)

17. Fahrhebel (rechts)

18. Gashebel

19. Bedienhebel fur Planierschild

20. Arbeitsleuchtenschalter

21. ZUndschloss 13
22.Hupenschalter



Lieferumfang MBKB500

Lieferumfang

Der Minibagger wird teilweise montiert geliefert und in einem sorgfaltig gepackten
Behalter versandt. Nachdem Sie alle Teile aus der Verpackung genommen haben,
sollte Folgendes vorhanden sein:

Pos. Anzahl Bezeichnung
1 1 Hauptkorpus
2 2 Ruckspiegel
3 1 Bedienersitz
4 2 Bedienhebel fur die Anbauteile (rechts/links)
5 2 Fahrhebelknaufe
6 1 Griffstange
7 1 Zundkerzenschlussel
8 1 Bedienungsanleitung

14



Verwendung MBKB500

Verwendung

Der Minibagger ist zur Durchfuhrung von Erdarbeiten und zur Nivellierung des
Bodens nach Abschluss von Bauarbeiten innerhalb der angefuhrten technischen
Grenzen geeignet.

Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung verwendet werden. Jede weitere
daruber hinausgehende Verwendung ist nicht bestimmungsgemaf. Fur daraus
hervorgerufene Schaden oder Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener
und nicht der Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemalen Verwendung ist auch die Beachtung der
Sicherheitshinweise sowie der Montageanleitung und Betriebshinweise in der
Bedienungsanleitung.

Personen, die das Produkt verwenden und warten, mussen mit diesem vertraut und
Uber mogliche Gefahren unterrichtet sein.

Veranderungen an dem Produkt schlie3en eine Haftung des Herstellers und daraus
entstehende Schaden ganzlich aus.

Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Originalzubehoér des Herstellers betrieben
werden.

Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des Herstellers sowie die in den
Technischen Daten angegebenen Abmessungen mussen eingehalten werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestimmungsgemal nicht fur den
gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
Ubernehmen keine Gewahrleistung, wenn das Produkt in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tatigkeiten eingesetzt wird.

Der Hersteller haftet nicht fur Schaden, die durch bestimmungswidrigen Gebrauch
oder falsche Bedienung verursacht wurden.

15



Allgemeine Sicherheitshinweise MBKB500

Allgemeine
Sicherheitshinweise

A WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen, Bebilderungen und
technischen Daten, mit denen dieses Produkt versehen ist.

Versaumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden Anweisungen kénnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

A Achtung!
Beim Benutzen von Geraten mussen einige Sicherheitsvorkehrungen eingehalten
werden, um Verletzungen und Schaden zu verhindern.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise deshalb sorgfaltig durch.
Falls Sie das Gerat an andere Personen Ubergeben sollten, handigen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit aus. Wir Ubernehmen keine
Haftung fur Unfalle oder Schaden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den
Sicherheitshinweisen entstehen.

A GEFAHR
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht hochste Lebensgefahr bzw. die Gefahr
lebensgefahrlicher Verletzungen.

A WARNUNG
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht Lebensgefahr bzw. die Gefahr
schwerer Verletzungen.

A VORSICHT
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht leichte bis mittlere Verletzungsgefahr.

HINWEIS!
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht die Gefahr einer Beschadigung des
Motors oder anderen Sachwerten.

e Lernen Sie Ihre Maschine kennen.

¢ |Lesen Sie die Bedienungsanleitung aufmerksam durch und versichern Sie sich,
dass Sie deren Inhalt sowie alle an der Maschine angebrachten Etiketten
verstehen.

¢ Machen Sie sich mit dem Anwendungsbereich sowie Einschrankungen der
Maschine sowie mit besonderen Gefahrenquellen vertraut.

e Stellen Sie sicher, dass Sie alle Bedienelemente und deren Funktion genau
kennen.

16



Allgemeine Sicherheitshinweise MBKB500

e Stellen Sie sicher, dass Sie wissen, wie die Maschine angehalten wird und die
Bedienelemente schnell deaktiviert werden.

e Versuchen Sie nicht, die Maschine anzuwenden, ohne die genaue Funktionsweise
und Wartungsanforderungen des Motors zu kennen und zu wissen, wie Unfalle
mit Personen- und/oder Sachschaden zu vermeiden sind.

e Halten Sie andere Personen, insbesondere Kinder, von Ihrem Arbeitsbereich fern.

Arbeitsbereich

e Starten oder bedienen Sie die Maschine nie in geschlossenen Raumen. Die Abgase
sind gefahrlich, da sie das geruchslose und todliche Gas Kohlenmonoxid
enthalten. Verwenden Sie die Maschine nur in gut gelUfteten AulBenbereichen.

¢ Verwenden Sie die Maschine nie bei mangelnder Sicht oder Lichtverhaltnissen.

Personensicherheit

¢ Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie Drogen, Alkohol oder Medikamente
zu sich genommen haben, die Ihre Fahigkeit, die Maschine korrekt zu bedienen,
beeinflussen.

e Tragen Sie angemessene Kleidung. Tragen Sie lange Hosen, Stiefel und
Handschuhe.

e Tragen Sie keine lose Kleidung, kurze Hosen oder Schmuck jeglicher Art. Tragen
Sie langes Haar zuruckgebunden, sodass es nicht langer als schulterlang ist.
Halten Sie Ihre Haare, Kleidung und Handschuhe von beweglichen Teilen fern.
Lose Kleidung, Schmuck oder langes Haar kann sich in beweglichen Teilen
verfangen. Uberprufen Sie Ihre Maschine vor dem Start.

¢ Belassen Sie Schutzblenden an ihrem Ort und funktionstuchtig.

e Stellen Sie sicher, dass alle Muttern, Schrauben etc. sicher angezogen sind.

¢ Verwenden Sie die Maschine niemals, wenn sie reparaturbedurftig oder in
schlechter mechanischer Verfassung ist. Tauschen Sie beschadigte, fehlende oder
kaputte Teile vor der Bedienung aus.

e Uberprufen Sie die Maschine auf Benzinleckagen.

e Halten Sie sie funktionstlchtig. Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn der
Motor nicht am entsprechenden Schalter ein- und ausgeschaltet werden kann.

¢ Eine mit Benzin angetriebene Maschine, die nicht Uber den Motorenschalter
gesteuert werden kann, ist gefahrlich und muss ausgetauscht werden.

¢ Cewdhnen Sie sich vor dem Start der Maschine an, zu Uberprufen, dass
Schraubendreher und Schllssel vom Bereich um die Maschine entfernt sind. Ein
Schraubendreher oder SchlUssel, der sich noch an einem rotierenden
Maschinenteil befindet, kann zu Personenschaden fUhren.

e Seien Sie aufmerksam, achten Sie auf lhre Handlungen und verwenden Sie |hren
gesunden Menschenverstand, wenn Sie mit der Maschine arbeiten. Ubernehmen
Sie sich nicht.

¢ Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie barful3 sind oder Sandalen oder
ahnliche leichte Schuhe tragen. Tragen Sie Arbeitsschutzschuhe, die Ihre FuRRe
schutzen und lhre Standfestigkeit auf rutschigen Oberflachen verbessern.

17



Allgemeine Sicherheitshinweise MBKB500

e Sorgen Sie jederzeit fur gute Standfestigkeit und Gleichgewicht. So kbnnen Sie die
Maschine in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

¢ Vermeiden Sie ein ungewolltes Starten. Stellen Sie sicher, dass der
Motorenschalter ausgeschaltet ist, bevor Sie die Maschine transportieren oder
Wartungsarbeiten an der Maschine durchfUhren. Transport oder
Wartungsarbeiten an der Maschine kénnen zu Unfallen fUhren, wenn der Schalter
an ist.

Sicherheit im Umgang mit Benzin

¢ Benzin ist sehr leicht entflammbar, und seine Gase kdnnen explodieren, wenn sie
sich entzunden.

e Ergreifen Sie Sicherheitsmalnahmen beim Umgang mit Benzin, um das Risiko
einer schweren Verletzung zu verringern.

¢ Verwenden Sie einen geeigneten Benzinkanister, wenn Sie den Tank beflullen oder
ablassen.

e Fuhren Sie diese Arbeiten in sauberen, gut gelUfteten AuBenbereichen durch.

e Rauchen Sie nicht. Lassen Sie keine Funken, offenen Flammen oder andere
Feuerquellen in die Nahe gelangen, wenn Sie Benzin auffullen oder mit der
Maschine arbeiten.

¢ Fullen Sie den Tank niemals in Innenbereichen auf. Halten Sie geerdete, elektrisch
leitfahige Gegenstande, wie Werkzeuge, fern von freistehenden Elektrikteilen und
Leitungen, um Funken- oder Lichtbogenbildung zu vermeiden. Dadurch kénnten
Benzingase entzundet werden.

e Halten Sie den Motor immer an und lassen Sie ihn abkUhlen, bevor Sie den
Benzintank befullen. Entfernen Sie den Tankdeckel und beflllen Sie den Tank
niemals, wenn der Motor lauft oder wenn der Motor heif3 ist.

¢ Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie von Leckagen im Benzinsystem
wissen. Lésen Sie den Tankdeckel langsam, um moglichen Druck im Tank
abzulassen. Uberfullen Sie den Tank niemals (Benzin sollte sich nie Uber der
gekennzeichneten Hochstflullgrenze befinden). Schlie3en Sie den Benzintank
wieder sicher mit dem Tankdeckel und wischen Sie verschuttetes Benzin auf.

e Verwenden Sie die Maschine nie, wenn der Tankdeckel nicht sicher zugeschraubt
ist. Vermeiden Sie Zundquellen in der Nahe von verschuttetem Benzin. Wenn
Benzin verschuttet wurde, versuchen Sie nicht, die Maschine zu starten. Entfernen
Sie die Maschine vom Bereich der Verschuttung und verhindern Sie die Bildung
von Zundquellen, bis sich die Benzingase verflUchtigt haben.

¢ Bewahren Sie Benzin in speziell fur diesen Zweck hergestellten Kanistern auf.

e Lagern Sie Benzin in einem kuhlen, gut durchlufteten Bereich fern von Funken
und offenen Flammen oder anderen Zundquellen. Bewahren Sie Benzin oder die
Maschine mit befulltem Tank niemals in einem Gebaude auf, in dem Benzingase
an Funken, offene Flammen oder andere Zindquellen wie Wassererhitzer, Ofen,
Kleidungstrockner o. A. gelangen kénnen.

e Lassen Sie den Motor abkuhlen, bevor Sie die Maschine in einem geschlossenen
Bereich aufbewahren.
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Allgemeine Sicherheitshinweise MBKB500

Verwendung und Pflege der Maschine

e Heben Sie die Maschine niemals an oder tragen Sie sie, wenn der Motor lauft.

e Gehen Sie nicht gewaltsam mit der Maschine um.

¢ Verwenden Sie die richtige Maschine fur Inren Anwendungsbereich. Die richtige
Maschine wird die Arbeiten, fUr die sie konstruiert wurde, besser und sicherer
ausfuhren.

e Verandern Sie die Drehzahlreglereinstellung des Motors nicht oder Uberdrehen Sie
ihn nicht. Der Drehzahlregler kontrolliert die Hochstgeschwindigkeit des Motors
bei maximaler Sicherheit.

e Halten Sie Hande oder Fuf3e nicht in die Nahe von rotierenden Teilen.

e Vermeiden Sie Kontakt mit heiBem Benzin, Ol, Abgasen und heien Oberflachen.
Beruhren Sie den Motor oder Auspuffdampfer nicht. Diese Teile werden wahrend
der Benutzung besonders heif3. Sie sind auch eine kurze Zeit nach dem
Ausschalten der Maschine noch heif3.

e Lassen Sie den Motor vor der Durchfuhrung von Wartungsarbeiten oder
Einstellungen abkuhlen.

¢ Sollte die Maschine beginnen, ungewohnliche Gerausche oder Vibrationen
abzugeben, schalten Sie den Motor sofort ab, trennen Sie das ZUndkerzenkabel
und suchen Sie nach der Ursache. Ungewohnliche Gerausche oder Vibrationen
sind gewohnlich ein Zeichen von Fehlern.

¢ Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelassene Anbau- und Zubehorteile. Bei
Nichtbefolgen kénnen Verletzungen die Folge sein.

e Warten Sie die Maschine. Uberprufen Sie sie auf Fehlausrichtungen oder
Blockierung von beweglichen Teilen, Schaden an Teilen und andere Zustande, die
die Funktion der Maschine beeintrachtigen konnen. Lassen Sie die Maschine vor
jeglicher Weiterverwendung reparieren, wenn Sie Schaden feststellen. Viele
Unfalle sind Ergebnis einer schlecht gewarteten Ausrustung.

e Halten Sie Motor und Auspuffdampfer frei von Gras, Blattern, UbermaBigem
Schmiermittel oder Kohlenstoffablagerungen, um das Risiko eines Brandes zu
verringern.

e Begiel3en oder bespritzen Sie die Maschine niemals mit Wasser oder einer
anderen Flussigkeit.

e Halten Sie die Handgriffe trocken, sauber und frei von Kleinteilen.

¢ Reinigen Sie die Maschine nach jedem Gebrauch.

e Befolgen Sie die gultigen Abfallentsorgungsrichtlinien fur Benzin, Ol etc., um die
Umwelt zu schutzen.

e Bewahren Sie die abgeschaltete Maschine auf3erhalb der Reichweite von Kindern
auf und lassen Sie Personen, die mit der Maschine oder dieser Anleitung nicht
vertraut sind, die Maschine nicht verwenden. Die Maschine ist in den Handen von
ungeschulten Benutzern gefahrlich.
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Allgemeine Sicherheitshinweise / Restrisiken MBKB500

Service

e Schalten Sie vor Reinigungen, Reparaturen, Inspektionen oder Einstellarbeiten
den Motor ab und stellen Sie sicher, dass alle beweglichen Teile stillstehen.

¢ Stellen Sie immer sicher, dass der Gashebel auf Position ,aus” ist. Trennen Sie das
Zundkerzenkabel und halten Sie es von der Zundkerze fern, um einen
ungewollten Start zu vermeiden.

e Lassen Sie lhre Maschine von qualifizierten Mitarbeitern warten. Verwenden Sie
nur Originalersatzteile. Dadurch wird sichergestellt, dass die Maschine sicher
bleibt.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen fir die Zukunft auf.

Restrisiken

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch kénnen beim Arbeiten einzelne
Restrisiken auftreten.

e Gefahrdung der Gesundheit durch Strom bei Verwendung nicht
ordnungsgemaler Elektro-Anschlussleitungen.

e Des Weiteren kdnnen trotz aller getroffenen Vorkehrungen nicht offensichtliche
Restrisiken bestehen.

e Restrisiken kdbnnen minimiert werden, wenn die ,Sicherheitshinweise” und die
Bestimmungsgemaie Verwendung” sowie die Bedienungsanleitung insgesamt
beachtet werden.

¢ Vermeiden Sie zufallige Inbetriebsetzungen des Produkts: Beim EinfUhren des
Steckers in die Steckdose darf die Betriebstaste nicht gedruckt werden.
Verwenden Sie das Einsatzwerkzeug, das in dieser Bedienungsanleitung
empfohlen wird. So erreichen Sie, dass Ihr Produkt optimale Leistungen erbringt.

e Halten Sie lhre Hande vom Arbeitsbereich fern, wenn das Produkt in Betrieb ist.
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Technische Daten

MBKB500

Technische Daten

Motor / Antrieb

Motorleistung

Kraftstoff

Tankkapazitat

Empfohlenes Motorol
Motoréltankkapazitat
Zundkerze

Betriebsgewicht
Fassungsvermoégen Standardschaufel
Breite Standardschaufel
Grabkraft (Arm)

Grabkraft (Schaufel)

Starter
Schwenkgeschwindigkeit
Fahrgeschwindigkeit
Steigfahigkeit
Bodenkontaktdruck
Auslegerschwenkbereich links
Auslegerschwenkbereich rechts
Raupenglieder

Pumpleistung

Hydrauliktank

Parkbremse

4-Takt-Motor

7,8 KW /10 PS

Normalbenzin / bleifrei, max. 10 %
Bioethanol

6l

10W30

111

FeTC, FeRTC
663 kg

0,011 m3

290 mm

4.2 kN (485 kg)
8,8 kN (815 kg)
Elektrostarter
9,3 U/min

1,8 km/h

20°

26,5 kPa

70°

70°
Gummiraupen
8,3 x21/min
121

Hydrauliksperre

Technische Anderungen vorbehalten!
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Technische Daten MBKB500

Gerausch und Vibration

A Warnung: Larm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Gesundheit haben.
Ubersteigt der Maschinenldrm 85 dB, tragen Sie bitte einen geeigneten Gehdrschutz.

Gerauschkennwerte
Schallleistungspegel L WA 93,0dB
Schalldruckpegel L pA 82 dB
Unsicherheit K WA/pA 30dB

Vibrationskennwerte

Vibration ah, Arm 2,17 m/s2
Unsicherheit Kh, Arm 0,5 m/s2
Vibration ah, Karosserie 7,65 m/s?
Unsicherheit Kh, Karosserie 0,5 m/s2
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Auspacken MBKB500

Auspacken

1.0ffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Gerat vorsichtig heraus. Entfernen
Sie samtliches Verpackungsmaterial sowie Transportsicherungen (falls

vorhanden).

2.Schrauben Sie die Befestigungsschrauben am Eisenrahmen heraus und entfernen
Sie den Rahmen. Losen Sie die Schaufel, entfernen Sie die Transportgurte und
heben Sie das Gerat vorsichtig ab.

3.Uberprifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist. Kontrollieren Sie Gerat und
Zubehorteile auf Transportschaden. Sollten Mangel festgestellt werden,
kontaktieren Sie umgehend den Lieferanten; spatere Reklamationen werden nicht
anerkannt.

4 Es wird empfohlen, die Verpackung bis zum Ablauf der Garantiezeit
aufzubewahren. Machen Sie sich vor der Verwendung anhand dieser
Bedienungsanleitung mit der Geratebedienung vertraut.

5.FUr Zubehor, VerschleifRteile und Ersatzteile verwenden Sie bitte Originalteile des
Herstellers. Diese kdnnen bei Ihrem Handler bestellt werden. Bei
Ersatzteilbestellungen geben Sie bitte die Artikelnummer, das Modell sowie das

Baujahr des Produkts an.

Warnung
Gerat und Verpackungsmaterial sind KEIN Kinderspielzeug! Kinder durfen keinen

Zugriff auf Plastikbeutel, Schaumstoff und Kleinteile haben — es besteht Erstickungs-
und Verschluckungsgefahr!
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Montage MBKB500

Montage

Wenn Sie der nachstehenden Montageanleitung folgen, haben Sie die Maschine in
wenigen Minuten aufgebaut.

Montage der Bedienhebel

Nehmen Sie die Flachmutter von dem Bedienhebel ab und l6sen Sie die
Stellschraube sowie die Mutter an der Seite der Montageoffnung. Fuhren Sie den
Bedienhebel durch die Gummihulse und die Flachmutter und schieben Sie ihn in die
Montagedéffnung am Schaltkasten. Drehen Sie den Bedienhebel auf einen geeigneten
Betriebswinkel und ziehen Sie die Flachmutter fest, um ihn zu fixieren. Ziehen Sie die
Stellschraube und die Mutter von der Seite fest. Wiederholen Sie die obigen Schritte,
um den anderen Bedienhebel zu montieren. Schrauben Sie den Griffknauf auf den

Bedienhebel.
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Aufbau der Griffstangen

1. Schrauben Sie die Schrauben M10x20, Unterleg- scheiben und Federscheiben aus
dem Schaltkas- ten heraus.

2. Bringen Sie die Griffstange an den Seiten des Schaltkastens an.

3. Richten Sie die Offnungen aus und sichern Sie die Verbindung mit den Schrauben
und Unterleg- scheiben.
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Montage MBKB500

Montage des Bedienersitzes

1.0ffnen Sie die Motorhaube und montieren Sie den Sitz von vorne nach hinten.
2.Bringen Sie ihn in die geeignete Position, indem Sie ihn nach hinten und vorne
bewegen.

Warnung
Ziehen Sie immer den Akku heraus, bevor Sie Ein- stellungen am Produkt vornehmen.
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Vorbetriebsprufung MBKB500

Vorbetriebspriufung

Vor dem Betrieb

a) Prufen Sie den Olstand im Motor und im Hydraulikéltank. (Wenn der Fullstand des
Hydraulikdls unter der Zahl ,10“ am Fullstandsanzeiger liegt, fullen Sie Hydraulikdl
nach.) b) Schmieren Sie die Maschine. ¢) Fahren Sie zum Arbeitsbereich. d) Prufen Sie
die Befestigung und den Zustand der Bauteile. e) Prufen Sie den Kraftstoffvorrat.

Beginn der Arbeiten

a) Halten Sie einen Mindestabstand von 15 m zu Personen, Tieren sowie samtlichen
anderen Objekten ein. b) Bedienen Sie die Hebel und beginnen Sie mit den
Aushubarbeiten. c) Die ununterbrochene Betriebszeit der Maschine darf zwei
Stunden nicht Uberschreiten. Die Pause zwischen zwei Betriebsabschnitten muss
mindestens eine Stunde betragen.

Nach Abschluss der Aushubarbeiten

a) Ziehen Sie den Arm ein und schwenken Sie die Maschine in die Transportstellung.
b) Schalten Sie die Maschine ab und schlieBen Sie die Kraftstoffzufuhr. c) Beim
Abschalten sicherstellen, dass das Schild und die Schaufel auf dem Boden abgesetzt
werden. AnschlieBend Maschine abschalten, Kraftstoffzufuhr schlieBen und den
Batterie-Hauptschalter ausschalten.

Bedienung der Sicherheitsvorrichtungen

Verriegelung der Bedienhebel

Achtung! Wenn der Bagger nicht benutzt oder unbeaufsichtigt gelassen wird, senken
Sie stets die Schaufel auf den Boden und verriegeln Sie die Bedienhebel. Das vordere
Anbauteil kann herabfallen und eine Gefahr darstellen. Ziehen Sie immer den
Schlussel ab.

Die Verriegelungseinrichtung fur die Bedienhebel befindet sich auf der rechten Seite.

Schwenksicherungsstift

Dieser Stift dient zur Verriegelung des Schwenkrahmens. Schieben Sie den
Sicherungsstift in die Position ,LOCK" dann ist der Schwenkrahmen am
Raupenrahmen fixiert.

Hinweis: Stellen Sie vor dem Einrasten des Sicherungsstifts sicher, dass der
Schwenkrahmen parallel zum Raupenrahmen steht.

Tagliche Inspektion
Um Gerateschaden zu vermeiden, prufen Sie vor dem Start stets den Zustand des
Baggers.

Achtung! Wartungsarbeiten durfen nur durchgefuhrt werden, wenn die Maschine auf

ebenem Boden abgestellt, der Motor abgeschaltet und die Sicherheitsvorrichtungen
in Position ,LOCK" verriegelt sind.
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Vorbetriebsprufung MBKB500

Inspektionspunkte

Gehen Sie um die Maschine herum und prufen Sie auf sichtbare Beschadigungen und
Abnutzung. Prufen Sie den Kraftstoffstand. Prufen Sie den Motorolstand. Prufen Sie
den Hydraulikélstand. Prufen Sie, ob der Luftfilter verstopft ist. Prufen Sie den Stand
des Betriebsstundenzahlers. Prufen Sie die Beleuchtungseinrichtungen. Prufen Sie
den Zustand der Gefahren-, Warn- und Hinweisschilder.
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Inbetriebsnahme MBKB500

Inbetriebnahme

Achtung! Vor der Inbetriebnahme mussen alle Montagearbeiten an der Maschine
abgeschlossen sein.

Sicheres Auf- und Absteigen: Stehen Sie stets der Maschine gegenuber, nutzen Sie
Handgriffe und rutschfeste Stufen und halten Sie Ihren Korper stabil. Greifen Sie nicht
nach Bedienhebeln oder Schaltern. Springen Sie weder bei stehender noch bei
laufender Maschine auf die Maschine oder von ihr herab.

Starten Sie die Maschine nur vom Bedienersitz aus. Lehnen Sie sich nicht an die
Maschine, solange der Motor lauft.

Stellen Sie vor dem Start sicher, dass alle Bedienhebel in Neutralstellung stehen.
Starten Sie den Motor nicht durch KurzschlieBen des Startschalters oder
ZUundschalters. Andernfalls kann der Motor plétzlich anlaufen und eine
unbeabsichtigte Bewegung der Maschine verursachen.

Achten Sie darauf, dass das Schild nach vorne zeigt (das Schild muss angehoben sein).
Wenn der Schwenkrahmen um 180° gedreht ist (d. h. das Schild befindet sich hinter
dem Bediener, entgegen der Vorwartsrichtung der Bedienhebel), bewegt sich die
Maschine bei Vorwartsbetatigung der Fahrhebel nach hinten vom Bediener weg.

Betreiben Sie den Motor nicht in geschlossenen oder schlecht belUfteten Bereichen.
Kohlenmonoxid ist farblos, geruchlos und kann tédlich sein.

Halten Sie alle Sicherheitsvorrichtungen und Warnschilder in funktionsfahigem
Zustand. Ersetzen Sie beschadigte oder fehlende Sicherheitsbauteile.

Sicherheitsmalnahmen gegen Umkippen: Halten Sie Abstand zu Wanden,
Boschungen und steilen Hangen, um einen sicheren Betrieb zu gewahrleisten.
Schwenken Sie die Schaufel nicht nach unten. Lassen Sie das Schild wahrend der
Arbeit abgesenkt.

Beim Bergauf-Fahren halten Sie die Schaufel so niedrig wie maglich. Seien Sie
besonders vorsichtig in der Nahe von Boschungen. Arbeiten Sie nicht an Kanten von
Graben oder Boschungen, die unter ihrem Eigengewicht einstlrzen konnen.

Achten Sie stets auf die Fahrtrichtung und vermeiden Sie Hindernisse. Halten Sie
einen sicheren Abstand zu Graben- und Béschungskanten. Halten Sie Kinder
unbedingt von der Maschine fern. Bagger Uben eine gro3e Anziehungskraft auf
Kinder aus. Wird ihre Anwesenheit wahrend des Betriebs nicht bemerkt, kbnnen
tédliche Unfalle die Folge sein.

Verlassen Sie sich niemals auf Ihren ,letzten Blickkontakt”, um den Aufenthaltsort
eines Kindes zu vermuten. Lassen Sie Kinder nicht in den Arbeitsbereich gelangen. Sie
mussen jederzeit durch eine verantwortliche erwachsene Person beaufsichtigt
werden.
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Inbetriebsnahme MBKB500

Bleiben Sie aufmerksam. Sollte ein Kind den Arbeitsbereich betreten, stoppen Sie die
Maschine sofort.

Kinderbeforderung verboten: Die Maschine bietet keinen sicheren Sitzplatz fur Kinder.
Ein Kind kann herabfallen, eingeklemmt werden oder versehentlich die Bedienung
betatigen.

Kinder durfen die Maschine nicht bedienen und sich ohne Aufsicht eines
Erwachsenen nicht nahern. Kinder durfen nicht auf
oder um die Maschine sowie die Anbauteile spielen.

Seien Sie beim Ruckwartsfahren besonders vorsichtig: Prufen Sie vor der Bewegung
den hinteren und unteren Bereich auf Hindernisse.

Parkvorschriften: Parken Sie nach Méglichkeit auf festem, ebenem Boden. Senken Sie
die Anbauteile auf den Boden, ziehen Sie den Schlussel ab und verriegeln Sie den
Schwenkrahmen.

Startverfahren des Motors
Gehen Sie zum Starten des Motors wie folgt vor:

1.Prufen Sie das Kraftstoffventil: Stellen Sie sicher, dass das Kraftstoffventil auf ,ON*
steht.

2.Prufen Sie die Neutralstellung der Bedienhebel: Stellen Sie vor dem Start sicher,
dass alle Bedienhebel sich in Neutralstellung befinden.

3.Stellen Sie die Drossel ein: Ziehen Sie den Drosselhebel bis zur Endstellung.

4.Bedienen Sie den Zundschalter: Stecken Sie den SchlUssel in den ZUndschalter
und drehen Sie ihn auf die Position ,ON*. (Die Abbildung zeigt die
ZUndschaltertafel mit den Markierungen OFF / ON / START.)Ziehen Sie den
Drosselhebel um ein Drittel heraus, ziehen Sie den Chokehebel heraus und
drucken Sie ihn nach unten. Drehen Sie anschlieBend den Schlussel in die Position
LSTART" und halten Sie ihn etwa 5 Sekunden fest. Nach dem Start des
Benzinmotors stellt sich der linke Chokehebel automatisch zurlck.

5.Hinweis: Bei warmem Motor kann der Start ohne Betatigung des Chokes erfolgen.
Lassen Sie den SchlUssel nach dem Motorstart los; er springt automatisch in die
Position ,ON* zurlick. PrUfen Sie, ob die Batteriekontrollleuchte erlischt. Bleibt die
Leuchte eingeschaltet, schalten Sie den Motor sofort ab und beheben Sie den
Fehler.

29



Inbetriebsnahme MBKB500

6.Fehlersuche bei der Batteriekontrollleuchte Wenn die Batteriekontrollleuchte
nicht leuchtet, prufen Sie zuerst, ob die Sicherung durchgebrannt ist. Nach dem
Austausch gegen eine neue Sicherung funktioniert das Gerat ggf. normal, die
Leuchte bleibt aber dunkel. Dann ist die Batterie wahrscheinlich leer und muss
umgehend aufgeladen werden. Wenn die neue Sicherung erneut durchbrennt,
muss der Stromkreisfehler von einem qualifizierten Wartungstechniker repariert
werden.

7.Hinweise zum Betriebsstundenzahler Der Betriebsstundenzahler erfasst die
Gesamtbetriebsstunden des Baggers. Pro Betriebsstunde erhoht sich der
Zahlerstand automatisch um 1. Der elektronische Betriebsstundenzahler zahlt
weiter, wenn der Motor abgeschaltet ist, der SchlUssel aber noch in Position ,ON"
steht.

Uberprufungen des Motors nach dem Start (vor dem Betrieb)

Nach dem Starten des Motors und vor Beginn der Arbeiten fuhren Sie folgende
Uberprafungen durch:

Stellen Sie die Drossel auf die Position Niedriggeschwindigkeit ein und lassen Sie den
Motor etwa 5 Minuten im Leerlauf warmlaufen. Dadurch wird sichergestellt, dass das
Motorol alle Bauteile vollstandig schmiert (dieser Vorgang wird auch als Warmlaufen
bezeichnet).

Uberprufen Sie nach dem Warmlaufen folgende Punkte:

Die Warnleuchte fur die Batterieladung muss bei laufendem Motor erléschen.

Die Abgasfarbe ist normal, es treten keine ungewohnlichen Gerausche oder
Vibrationen auf.

Es gibt keine Undichtigkeiten an Rohren oder Schlauchen.

. Schalten Sie den Motor sofort ab, falls einer der folgenden Falle eintritt:

e Plotzliche Erhéhung oder Verringerung der Motordrehzahl

e Plotzliche ungewohnliche Gerausche

¢ Schwarzer Abgasrauch
In solchen Fallen prufen und reparieren Sie den Bagger gemaf den Anweisungen des
Handlers.

Kaltstart des Motors

Achtung! Wahrend des Warmlaufs muss der Sicherheitshebel verriegelt sein.

Ziehen Sie den Drosselhebel um etwa ein Drittel des Hubes heraus. Ziehen Sie den
Chokehebel heraus und dricken Sie ihn nach unten. Drehen Sie anschlie3end den
Schlussel in die Position ,START* und halten Sie ihn etwa 5 Sekunden gedruckt. Nach
dem Motorstart stellt sich der linke Chokehebel automatisch zuruck.

Hinweis: Bei warmem Motor ist ein Start ohne Betatigung des Chokes maoglich.
Lassen Sie den Schllssel nach dem Motorstart los; er springt automatisch in die
Position ,ON* zurlck.

Tipp: Lassen Sie den Motor nach dem Start etwa 10 Minuten ohne Last warmlaufen.

Eine zu niedrige Hydraulikdltemperatur beeintrachtigt die Maschinenleistung. Lassen
Sie den Motor vollstandig warmlaufen, bevor Sie den Bagger unter Last betreiben.
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Inbetriebsnahme MBKB500

Abstellen des Motors

I\ Warnung! Wenn die Schaufel oder das Schild nicht auf dem Boden abgesetzt ist,
kann ein unbeabsichtigtes Beruhren der Bedienhebel durch Personen schwere
Unfalle verursachen. Setzen Sie stets alle Anbauteile vollstandig auf den Boden, um
Unfalle zu vermeiden.

Bewegen Sie den Drosselhebel in die Leerlaufstellung. Senken Sie mithilfe der
Bedienhebel alle Anbauteile langsam auf den Boden. Drehen Sie den Schlussel in die
Position ,OFF" und ziehen Sie den Schlussel ab.

Notabschaltung lber das Kraftstoffventil
I\ Achtung! Im Notfall oder wenn der Motor trotz SchluUsselstellung ,,OFF* weiter im

Leerlauf 13uft, gehen Sie wie folgt vor: Offnen Sie die Motorhaube, schieben Sie den
Absperrhebel nach hinten und halten Sie ihn fest, bis der Motor
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Betrieb

Bedienung wahrend des Betriebs

Schalten Sie den Motor sofort ab, falls einer der folgenden Falle auftritt:
e Pl6tzliche Erhohung oder Verringerung der Motordrehzahl
e Plotzliche ungewohnliche Gerausche
e Pl6tzlich auftretender schwarzer Abgasrauch

Uberwachen Sie wahrend des Betriebs standig die Bedienelemente, um eine
ordnungsgemale Funktion der Maschine sicherzustellen.

Warnung! Wenn der Motor unerwartet ausgeht, schieben Sie den Hebel der rechten
Armlehne nach vorne, damit die Schaufel langsam absinkt. Dadurch wird verhindert,
dass die Schaufel aufgrund eines Ausfalls der Steuerung plétzlich herabsturzt und
Verletzungen verursacht. (Die Abbildung zeigt das sichere Vorgehen zum Absenken
der Schaufel nach einem Motorausfall.)
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Hinweise zur Einlaufphase des neuen Baggers

Die Lebensdauer eines Baggers hangt mafgeblich von Bedienung und Wartung ab.
Alle neuen Maschinen werden vor der Auslieferung strengen Prufungen unterzogen.
Dennoch stellen die ersten 50 Betriebsstunden eine kritische Einlaufphase dar, in der
alle beweglichen Bauteile ordnungsgemaf eingelaufen werden mussen. Ein Betrieb
mit voller Drehzahl oder voller Last wahrend dieser Phase ist streng verboten, da er
die Maschinenleistung und Lebensdauer beeintrachtigen kann.

Wahrend der Einlaufphase sind folgende Punkte unbedingt zu beachten: Vermeiden
Sie einen Betrieb mit voller Drehzahl oder voller Last innerhalb der ersten 50
Betriebsstunden. Lassen Sie den Motor bei niedrigen Temperaturen vollstandig
warmlaufen. Betreiben Sie den Motor nicht mit unnotig hoher Drehzahl.

Olwechsel wihrend der Einlaufphase

Die Schmierung ist wahrend der Einlaufphase von entscheidender Bedeutung. Da die
beweglichen Bauteile noch nicht vollstandig eingelaufen sind, entstehen
Metallpartikel. Diese kbnnen zu Verschlei3 fUhren oder die Lebensdauer der Bauteile
verkUrzen. Halten Sie die Olwechselintervalle unbedingt ein. Einzelheiten entnehmen
Sie dem Kapitel ,Wartung".
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Starten
Achtung! Nur mit der Bedienung der Maschine vertrautes Personal darf den Bagger
bedienen. Unbefugte Personen durfen das Gerat nicht betreiben.

Einstellen des Fahrersitzes

Achtung! Stellen Sie vor dem Einstellen des Sitzes sicher, dass niemand die Hande in
die Nahe der Motorhaube hinter dem Sitz bringt. Prufen Sie nach der Einstellung,
dass die Sitzverriegelung eingerastet ist: 0 Langsverstellung: Halten Sie den
Verstellhebel fest, schieben Sie den Sitz nach vorne oder hinten in eine geeignete
Position und lassen Sie den Hebel zum Verriegeln los.

Bewegen Sie den Verriegelungshebel in die Position ,UNLOCK". Bewegen Sie den
Verriegelungshebel in die Position ,LOCK" und heben Sie den unteren Teil der
Schaufel um 20-40 cm Uber den Boden.

Die Funktionen der rechten Seite werden nachfolgend beschrieben.

Arbeitsscheinwerferschalter
Bei Schlusselstellung ,ON*“ drlicken Sie den Schalter, um die Arbeitsscheinwerfer
einzuschalten.

Achtung! Die Umgebungsbeleuchtung um die Maschine muss mehr als 500 Lux
betragen.

Nachtbetrieb

Achtung! Bei Dunkelheit ist die Sicht begrenzt, die serienmalf3ige Beleuchtung der
Maschine kann unzureichend sein. Vor Arbeiten bei Nacht mussen zusatzliche
Beleuchtungseinrichtungen installiert werden. Halten Sie sich unbedingt an die
Sicherheitsvorschriften und die besonderen Regelungen fur Nachtarbeiten.
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Bedienung des Auslegers

Ziehen Sie den Steuerhebel fUr den Ausleger nach hinten, um den Ausleger
anzuheben. Der Ausleger ist mit einer Dampfungsvorrichtung ausgestattet, die
verhindert, dass Material versehentlich aus der Schaufel herausfallt.

Wenn die Hydraulikdltemperatur niedrig ist (z. B. unmittelbar nach dem Start), kann
die Dampfungsfunktion mit einer Verzogerung von 3-5 Sekunden einsetzen. Dies ist
eine normale Erscheinung, die durch die Viskositatseigenschaften des Hydraulikdls
verursacht wird, und stellt keine Fehlfunktion dar.

Achtung! Achten Sie beim Absenken des Auslegers darauf, dass dieser nicht gegen
das Planierschild stot. Die Zdhne der Schaufel durfen das Planierschild ebenfalls
nicht berdhren.

Bedienung des Loffelstiels
Ziehen Sie den linken Steuerhebel fur das Anbaugerat nach hinten, um den Loffelstiel
einzuziehen. Drucken Sie den Hebel nach vorne, um den Léffelstiel auszufahren.

Achtung! Wenn sich der Léffelstiel in senkrechter Position befindet, kann seine
Bewegung beim Ziehen des Hebels kurzzeitig unterbrochen werden. Dies liegt daran,
dass die Belastung von Loffelstiel und Schaufel ihr Maximum erreicht, wahrend der
Hydraulikdruck im Zylinder nicht ausreichend ist. Dies ist eine normale Eigenschaft
des Hydrauliksystems und stellt keine Fehlfunktion dar.
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Arbeitsbewegungen Loffel

Zum Ausfuhren von Grabarbeiten bewegen Sie den rechten Zusatzsteuerhebel aus
der Neutralstellung nach links. Bewegen Sie den Hebel nach rechts, um den Loffel
nach aufRen zu kippen und Material auszuladen.

Schwenkbewegungen

Achtung! Bei Arbeiten mit mehreren Personen informieren Sie die anderen stets im
Voraus Uber lhre geplanten Bewegungen und sorgen Sie dafur, dass sich keine
Personen im Arbeitsbereich aufhalten.

Wichtige Hinweise: Ziehen Sie den linken Zusatzsteuerhebel nicht ruckartig nach
links oder rechts. Plétzliche Betatigungen erzeugen aufgrund der Tragheit
StoRBbelastungen auf den Schwenkmechanismus und den Schwenkmotor, wodurch
die Lebensdauer des Baggers verringert wird. Ziehen Sie vor allen
Schwenkbewegungen immer den Schwenksicherungsstift heraus.

Drucken Sie den Hebel nach links, um den Oberwagen nach links zu schwenken.
Drucken Sie den Hebel nach rechts, um den Oberwagen nach rechts zu schwenken.

Ausleger-Seitenverschiebung
Drucken Sie das Pedal nach vorne, um den Ausleger nach links zu schwenken.
Drucken Sie das Pedal nach hinten, um den Ausleger nach rechts zu schwenken.

Pedal fir Ausleger-Seitenverschiebung
Warnung! Halten Sie die Zehen stets am Rand des Pedals, um Quetschverletzungen
zwischen Schwenkrahmen und Ausleger/Auslegerzylinder zu vermeiden.

I. Achtung! Klappen Sie das Pedal nach vorne, wenn die Seitenverschiebung nicht
benotigt wird, um unbeabsichtigte Betatigungen auszuschlieBen.

Planierschild-Betatigung

Ziehen Sie den Planierschildhebel nach hinten, um das Schild anzuheben; dricken Sie
den Hebel nach vorne, um das Schild abzusenken.

Bei Erdbewegungsarbeiten steuern Sie mit der linken Hand die beiden Fahrhebel und
mit der rechten Hand den Planierschildhebel.

Fahrbewegungen

Warnung! Vergewissern Sie sich vor dem Start des Motors, dass sich keine Personen
in der Nahe des Baggers aufhalten. Prufen Sie vor der Inbetriebnahme die
Laufwerksrichtung (die Seite mit der Laufrolle und dem Planierschild ist die
Maschinenvorderseite). Das Fahren quer zu Hangen sowie Arbeiten seitlich am Hang
sind streng verboten.

Erhohen Sie die Motordrehzahl von Leerlauf auf mittlere Drehzahl. Heben Sie das
Planierschild an und heben Sie den Loffel 20-40 cm Uber den Boden.
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Fahrhebel (links / rechts)

Warnung! Wenn der Oberwagen um 180° gedreht ist (Maschinenvorderseite zeigt
nach hinten zum Fahrer), ist die Fahrrichtung entgegengesetzt zur Hebelbetatigung:
Ein Vorwartsdruck auf die Hebel bewegt die Maschine nach hinten zum Fahrer.

Zusatzliche Hinweise (rechte Seite): Drlcken Sie die Fahrhebel nach vorne, um die
Maschine vorwarts zu bewegen; ziehen Sie die Hebel nach hinten fur Ruckwartsfahrt.
Die Maschinenvorderseite ist die Seite mit dem Planierschild.

Wichtige Tipps: Bei Arbeiten auf weichem Boden: Wenn die Laufketten mit Sand
oder Kies verstopft sind, heben Sie eine Laufkette mit Ausleger, Stiel und Léffel an und
drehen sie, um Ablagerungen abzuschutteln.

Wichtiger Tipp: Wenn die Maschine auf schlammigem Boden rutscht und feststeckt,
konnen Sie den Loffel verwenden, um die Maschine anzuheben und in einen sicheren
Bereich zu bewegen.

Linke Seite: Hinweise zur Lenkung

Wichtiger Tipp: Fahren Sie nicht auf schlammigem Untergrund, wenn der
Oberwagen senkrecht zu den Laufketten steht — die Laufketten kédnnen leicht
feststecken.

Richtungswechsel

Achtung! FUhren Sie keinen Richtungswechsel an Hangen durch, da Kippgefahr
besteht. Stellen Sie vor jedem Richtungswechsel sicher, dass sich keine Personen im
Arbeitsbereich befinden.

Wendung auf der Stelle

Hinweis: Die Abbildung zeigt die Lenkung bei nach vorne gerichtetem Planierschild.
Wenn das Planierschild nach hinten gerichtet ist, ist die Lenkrichtung umgekehrt.
Beispiel: Ein Vorwartsdruck auf den linken (rechten) Hebel bewegt die rechte (linke)
Laufkette aus Fahrersicht nach hinten zum Fahrer.

Rechte Seite: Ortswende / Fahrlenkung

Wendung auf der Stelle
Drucken Sie den linken Fahrhebel nach vorne, um nach rechts zu drehen. Ziehen Sie
den linken Fahrhebel nach hinten, um nach links zu drehen.

Lenkung wahrend der Fahrt

Bei Vorwartsfahrt: Stellen Sie den linken Fahrhebel in Neutralstellung, um nach links
zu lenken. Bei Ruckwartsfahrt: Stellen Sie den linken Fahrhebel in Neutralstellung, um
nach rechts zu lenken.

Ortswende

Wenn beide Fahrhebel gegensatzlich betatigt werden, laufen die Laufketten mit
gleicher Geschwindigkeit in entgegengesetzter Richtung. Die Maschine dreht sich

um ihren Mittelpunkt und fuhrt eine Ortswende durch. 37
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Bergauf- und Bergabfahren

Bergauf: Halten Sie den unteren Rand des Loffels ca. 20-40 cm Uber dem Boden.
Selbst bei durchrutschenden Laufketten kann der Loffel zur sicheren AbstlUtzung auf
dem Boden aufsetzen. Bergab: Lassen Sie den Loffel sanft auf dem Boden aufliegen
als zusatzliche AbstUtzung. Fahren Sie beim Bergauf- und Bergabfahren stets mit
niedriger Geschwindigkeit.

Steigwinkel: 20°
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Parken an Hangen

Warnung! Wenn Sie die Maschine an einem Hang parken oder unbeaufsichtigt
lassen, muUssen Sie den Loffel auf den Boden absenken, alle Steuerhebel in
Neutralstellung bringen und die Laufketten mit Keilen blockieren, um ein Wegrollen
zu verhindern.

Steigwinkel: 20°
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Wichtige Hinweise zum
Betrieb des Baggers

Vorsicht
Reinigen Sie die Maschine nach der Arbeit und schmieren Sie alle beweglichen
Teile. Uberpriifen Sie den Olstand.

Wichtig!
Versuchen Sie nicht, Beton oder Gestein zu zerbrechen, indem Sie die Schaufeln
seitlich schwenken.Vermeiden Sie es ebenso, Erdhaufen durch seitliches Schwenken
der Schaufel zu bewegen. Vermeiden Sie unter allen Umstanden die folgenden
Tatigkeiten:

o Ausheben unter Ausnutzung der Schwerkraft der Maschine.

e Verfestigen von Schotter oder Erdboden durch Fallenlassen der Schaufel.

¢ Ausheben mit Hilfe der Fahrenergie der Maschine.

Versuchen Sie nicht, an der Schaufel haftenden Erdboden wie nachstehend erlautert
abzuschutteln. Dadurch kann die Maschine beschadigt werden.

Anhaftender Erdboden kann abgeschuttelt werden, wenn die Schaufel geleert wird,
indem Sie die Schaufel bis zum maximalen Hub des Zylindersbewegen. Sollte das
nicht ausreichen, fahren Sie den Arm so weit wie maéglich aus und bewegen Sie die
Schaufelruckwarts und vorwarts.

Schlagen Sie nicht mit dem Auslegerzylinder auf das Planierschild! StellenSie sicher,
dass der Auslegerzylinder nicht auf das Planierschild schlagt, wenn Sie tiefe
Aushubarbeiten vornehmen. Schwenken Sie bei Bedarf den Oberwagen, so dass sich
das Planierschild an der Ruckseite der Maschine befindet.

Passen Sie beim Einziehen der Schaufel auf! Vermeiden Sie es, beim Einziehen der
Schaufel (zum Fahrenoder Transport) auf das Planierschild zu schlagen.

Vermeiden Sie ZusammenstoRe! Passen Sie beim Bewegen des Baggers auf, dass das
Planierschild nicht mit Hindernissen wie Gestein etc. zusammensto3t.

Solche ZusammenstdBe koéonnen die Lebensdauer des Planierschilds und des
Zylinders erheblich verkurzen.

Stutzen Sie die Maschine richtig ab! Senken Sie das Planierschild beim Stabilisieren
der Maschine mit dem Planierschild vollstandig auf den Boden.

Wenn Wasser oder Schlammuber die Oberseite der Raupen hinaus reichen, konnen
das Schwenklager, das Getriebe des Schwenkmotors und der Zahnkranz mit dem
Schlamm, Wasser und anderen Fremdkorpern in Beruhrungkommen.
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Der Bagger muss nach jeder Anwendung grundlich mit Hochdruck gewaschen
werden.
¢ Reinigen Sie den Bereich um das Schwenklager, das Schwenkmotorgetriebe und
den Zahnkranz grandlich, um Fremdkorper zu entfernen.
e Beziehen Sie sich fur die sachgemaflen Schmierverfahren von Schwenklager,
Schwenkmotorgetriebe und Zahnkranz sorgfaltig auf das Bedienerhandbuch.
e Bringen Sie die Schutzabdeckung wieder an, falls diese zuvor entfernt wurde.

Vorbereitung fir den Betrieb bei kaltem Wetter

e Tauschen Sie das Motor- und Hydraulikdl gegen Sorten mit Viskositaten aus, die
fur kaltes Wetter geeignet sind.

¢ Wenn die Batterie nicht ausreichend geladen ist, fallt bei kaltem Wetter die
Batterieleistung ab und die Batterie kann einfrieren. Stellen Sie sicher, dass die
Batterie nach dem Einsatz mindestens 75 % aufgeladen ist, damit die
BatterieflUssigkeit nicht einfriert.t Um den nachsten Start zu vereinfachen,
empfehlen wir, die Batterie in geschlossenen oder geheizten Raumen zu lagern.
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Nach Inbetriebnahme MBKB500

Nach Inbetriebnahme

Stellen Sie den Bagger auf harten,ebenen Boden.

Senken Sie die Anbauteile und das Planierschild auf den Boden.
Motor ausstellen.

Sichern Sie alle Bedienhebel.
Ziehen Sie den Schlussel ab.
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Transport

Transportieren des Baggers auf einem LKW

Gefahr!

Wenn sich der Bagger auf der Rampe befindet, sollten keine Richtungswechsel
vorgenommen werden. Sollte ein Richtungswechsel erforderlich sein, fahren Sie
vollstandig von der Rampe herunter und fuhren Sie den Richtungswechsel durch.

Gefahr!

Wenn Sie vorwarts oder rlckwarts auf den LKW fahren oder wenn Sie den
Oberwagen schwenken, stellen Sie sicher, dass weder die Kabine noch die
Seitenwande des LKWs beschadigt werden.

—

9,

Gefahr!

Wenn der Bagger den Punkt zwischen den Rampen und der Ladeflache des LKWs
erreicht, halten Sie an und fahren Sie sehr langsam, bis sich der Bagger in horizontaler
Position befindet.

Gefahr!

Bewegen Sie den Bagger nur mit vollstandig eingezogenem Arm auf den LKW.
Andernfalls kdnnte die Kabine des LKWs beschadigt werden, wenn der Oberwagen
herumgeschwenkt wird.

Gefahr!
Heben Sie die Maschine nicht mit dem Ausleger an, um den Bagger auf den LKW zu
laden oder zu entladen. Es kdnnte zu gefahrlichen Situationen kommen.

A Warnung!

Senken Sie die Schaufel und das Planierschild auf die Ladeflache des LKWs, nachdem
die Maschine auf den LKW geladen wurde. Sichern Sie den Schwenkrahmen mit dem
Schwenk-Sicherungsbolzen.
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Bereiten Sie eine Plattform zum Be- oder Entladen des Baggers vor. Verfahren Sie bei
der Verwendung von Rampen wie folgt:

1.Aktivieren Sie die Parkbremsen des LKWs und blockieren Sie die Antriebsrader
von beiden Seiten.

@ AO
o

2.Verwenden Sie Montageplatten, um die Rampe ordnungsgemaf zu befestigen.
Befestigen Sie die Rampen direkt an der Ladeflache des LKWs.

1= 240 to 300 mm

3.Verwenden Sie fur zusatzliche Sicherheit Kldtze oder Streben unter den Rampen
und auf der Ladeflache.

4. Richten Sie die Rampen und die Raupen vollstandig aus und fahren Sie den
Bagger dann langsam mit nach vorne gerichtetem Planierschild die Rampen
hinauf. Schwenken Sie den Oberwagen in Richtung Ruckseite des LKWSs, wenn
sich die Raupen vollstandig auf der Ladeflache des LKWs befinden.
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5.Sichern Sie den Schwenkrahmen mit dem Schwenk-Sicherungsbolzen.

6.Blockieren Siedie Raupen undzurrenSieden Bagger fest.

&

8. Entfernen Sie vor dem Entladen den Schwenk-Sicherungsbolzen und heben Sie
dann das Planierschild und die Schaufel von der Ladeflache ab.
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Anheben des Baggers

Gefahr!

Die richtigen Anweisungen fiir die sichere Handhabung finden Sie hier. Lesen Sie
diese sorgfiltig, bevor Sie die Maschine bewegen. Stellen Sie sicher, dass das
Bedienpersonal das Bedienerhandbuch sorgfiltig durchliest.

Grundlagen fur das Anheben mit Ketten/Gurten:
1.Das Anheben und Bedienen des Krans erfolgen entsprechend den beschriebenen
Richtlinien.
2.Da die in dieser Anleitung genannten Hilfsmittel nur als Referenz dienen, basieren
die Standards betreffend Starke, Steuerung und andere Details auf den jeweiligen
geltenden Richtlinien.

Sicherheitsaspekte beim Anheben mit Ketten/Gurten:

1.Heben Sie keine Lasten, wenn dies die maximale Nutzlast des Krans Uberschreitet.

2.Wahlen Sie das richtige, fur das Gewicht, die Grée und Form der Last geeignete
Takel aus.

3.Stellen Sie zuerst den Schwerpunkt der Last fest, positionieren Sie den Haken
direkt Uber der Last und heben Sie die Last so an, dass der Schwerpunkt der Last
so niedrig wie maglich liegt.

4. Stahlseile mussen in der Mitte des Hakens befestigt werden.

5.Die Last muss senkrecht vom Boden angehoben werden.

6.Betreten Sie den Arbeitsbereich unter schwebenden Lasten nicht und bewegen
Sie die Last nicht Uber andere Personen hinweg. Die Last muss in einem Bereich
bewegt werden, wo das Gleichgewicht leicht ausbalanciert werden kann.

Allgemeine Leitlinien fliir das Anheben:
A Warnung!

Heben Sie den Bagger ausschlieBBlich an den 3 abgebildeten Punkten an.

Hebeposition (siehe Abbildung unten)
1.Ziehen Sie den Ausleger vollstandig nach hinten.
2.Ziehen Sie den Arm vollstandig ein.
3.Ziehen Sie die Schaufel vollstandig ein.
4.Schwenken Sie den Ausleger in die mittlere Position.
5.Schwenken Sie den Oberwagen um 180°, um sicherzustellen, dass sich das
Planierschild aus Sicht des Bedieners hinten befindet.
6.Stecken Sie den Schwenk-Sicherungsbolzen ein.

Befestigen der Ketten/Gurte

1.Haken Sie den Bagger stets an drei Punkten ein (am Ausleger und rechts und links
vom Planierschild).

A Warnung!
Das Planierschild muss angehoben sein.
2.Verwenden Sie beim Befestigen der Gurte an jeder Huboffnung einen Schakel.
3.Verwenden Sie an den Stellen, wo die Gurte die Maschine berUhren,
Polstermaterialien.
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Takel
Verwenden Sie Komponenten von ausreichender Starke.

Anheben
1.Heben Sie langsam und sicher an.
2.Steigen Sie beim Anheben nicht auf den Bagger.
3.Heben Sie den Bagger horizontal an. (Verandern Sie die Verbindungen je nach
Bedarf.)
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Lagerung

A Vorsicht
Reinigen Sie den Bagger nicht bei laufendem Motor.

A Vorsicht
Um die Gefahr einer Abgasvergiftung auszuschlie-Ben, lassen Sie den Motor nicht
in einem geschlossenen Gebaude ohne gute Beliftung laufen.

A Vorsicht
Ziehen Sie bei der Lagerung den Schliissel aus dem Zindschloss, damit
unbefugte Personen den Bagger nicht in Betrieb nehmen und sich verletzen.

Beachten Sie die folgenden Ablaufe, wenn der Bagger lidngere Zeit gelagert
werden soll:

1. Der ganze Bagger sollte grundlich gereinigt und in jedem Fall in einem
Innenraumgelagert wer- den. Wenn der Bagger im Freien gelagert werden muss,
legen Sie auf ebenem UntergrundHolz- planken aus, stellenSie den Bagger darauf
und decken Sie ihn vollstandig ab.

2. Nehmen Sie einen Olwechsel vor und schmieren Sie den Bagger.

3. Schmieren Sie die sichtbaren Abschnitte der Kol- benstangen besonders gut.

4. Entfernen Sie die Batterie und lagern Sie diese in einem Innenraum.

Wichtig!

Waschen Sie den Bagger bei ausgeschaltetem Motor. Wenn Sie den Bagger bei
laufendem Motor waschen, kann Wasser durch den Einlass in den
Luftfiltergelangen und Motorprobleme ver- ursachen. Waschen Sie den Bagger
vorsichtig, um kein Wasser Gber den Luftfilter zu spritzen.

Befolgen Sie die nachstehenden Ablaufe, wenn die Maschine nach
langerLagerung in Betrieb genommen werden soll:

1. Wischen Sie das Fett von den Hydraulikzylinder- stangen.

2. Schalten Sie den Motor ein und aktivieren Sie die Anbauteile und den
Fahrmechanismus ohne Last, um das Hydraulikél zirkulierenzu lassen. (Wenn die
Maschine langer als einen Monat gelagert wird, nehmen Sie die Schritte(l) und (2)
jedenMonat vor.)
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Wartung

Platzieren Sie die Maschine vor dem Beginn von Wartungsarbeiten auf ebenem,
festem Untergrund. Senken Sie die Anbauteile auf den Boden, stoppen Sie den Motor
und losen Sie den Zylinderdruck durch Betatigen der Hebel. Stellen Sie beim
Demontieren von Hydraulikteilen sicher, dass sich das Hydraulikdl ausreichend
abgekuhlt hat, damit es nicht zu Verbrennungen kommt.
Beginnen Sie vorsichtig mit den Wartungsarbeiten, d. h. [dsen Sie die Schrauben
langsam, sodass kein Ol herausspritzt.
l.Lassen Sie den Bagger ausreichend abkuhlen, bevor Sie am Motor, dem
Auspuffsystem, dem Hitzeschutzsystem und an der Hydraulik arbeiten.
2.Schalten Sie den Motor immer aus, wenn Sie ihn mit Benzin fullen. Vermeiden Sie
VerschUtten und Uberfullen mit Benzin.
3.Beim Tanken und Umgang mit der Batterie ist das Rauchen verboten! Halten Sie
Funken und Feuer von Benzintank und Batterie fern. Aus der Batterie entweichen
entzundliche Gase.
4. \Wenn die Batterie leer ist, kann die Maschine durch Ziehen des Seilzugs gestartet
werden.
5.Vermeiden Sie es, die Batterie kurzzuschlieBen. Entfernen Sie stets zuerst das
Erdungskabel und schlief3en Sie das Plus-Kabel zuerst an.
6.Halten Sie jederzeit einen Erste-Hilfe-Kasten und einen Feuerldscher bereit.
7.Auslaufende HydraulikflUssigkeit verfugt Uber ausreichend Druck, um durch die
Haut zu dringen und schwere Verletzungen zu verursachen. Leckagen aus
winzigen Léchern kénnen komplett unsichtbar sein. Uberprifen Sie nie mit
bloBen Handen auf mogliche Undichtigkeiten. Verwenden Sie stets ein Stuck Holz
oder Pappe. Wir empfehlen die Verwendung einer Gesichtsmaske oder eines
Augenschutzes. Sollte es zu Verletzungen durch auslaufende HydraulikflUssigkeit
kommen, setzen Sie sich sofort mit einem Arzt in Verbindung. Diese Flussigkeit
kann Gangran oder schwere allergische Reaktionen verursachen.

L1
b

8.Werfen Sie die Batterie nicht weg, damit keine BatterieflUssigkeit auslauft, die
Schwermetalle enthalt.

9.Beachten Sie alle Gesetze und Verordnungen in Bezug auf die Entsorgung von
Altdl, Kuhlmitteln, Ldésungsmitteln, HydraulikflUssigkeiten, Batteriesaure und

Batterien.
>
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10.Heizen Sie zum Verhindern von Branden die Hydraulikkomponenten (Tanks,
Rohre, Schlauche, Zylinder) erst auf, wenn Sie gespult und gewaschen wurden.
1.Verwenden Sie eine Gesichtsmaske oder einen Augenschutz, um die Augen und
die Atemwege vor Staub und anderen Fremdkdrpern zu schutzen.
12.Kriechen Sie nicht unter den Bagger, wenn der Bagger nur durch Ausleger und
Arm oder das Planierschild abgestutzt wird. Der Bagger kann umkippen oder sich
wegen Druckverlust der Hydraulik senken. Verwenden Sie stets Sicherheitsstreben
oder andere geeignete Stutzen.
13.Verwenden Sie keine Teile, die mit Asbest ausgekleidet sind. Verwenden Sie diese
Art von Teilen auch nicht, wenn deren Einbau maoglich ist.
14.Brandschutz: Der Bagger und einige Anbauteile enthalten Komponenten, die
unter normalen Arbeitsbedingungen sehr heif3 sind. Die Hauptquelle fur hohe
Temperaturen sind der Motor und das Auspuffsystem. Das elektrische System
kann bei Beschadigungen oder unsachgemafer Wartung eine Quelle fur
Funkenbildung und -Uberschlag darstellen. Die folgenden Brandschutzrichtlinien
werden Ihnen helfen, lhre Gerate effizient in Betrieb zu halten und das Brandrisiko
auf ein Minimum zu reduzieren.
15.Blasen Sie alle Fremdkorperansammliungen in der Nahe der heif3en Motor-
Abgaskomponenten wie Zylinderkopf des Benzinmotors und Auspuffkrimmer
sowie Auspuffrohr und Schalldampfer haufiger ab, wenn Sie unter erschwerten
Bedingungen arbeiten.
16.Entfernen Sie alle entflammbaren Ablagerungen wie Blatter, Stroh, Tannennadeln,
Aste, Borke, kleine Holzschnitzel und anderen brennbaren Materialien aus dem
Inneren der Ausbuchtungen der Maschine und den unteren Baukdrpern sowie
Bereichen in der Nahe des Motors.
17.Inspizieren Sie alle Benzin- und Hydraulikleitungen auf Verschlei3 oder schlechten
Zustand. Tauschen Sie diese sofort aus, wenn sie undicht werden.
18.Untersuchen Sie die elektrischen Kabel und Anschlusse regelmafig auf
Beschadigungen. Reparieren Sie vor der Inbetriebnahme der Maschine alle Kabel,
die gelockert oder zerfasert sind. Reinigen Sie alle elektrischen AnschlUsse und
ziehen Sie diese bei Bedarf fest.
19.Untersuchen Sie das Auspuffsystem taglich auf Zeichen von Undichtigkeiten.
Uberprufen Sie auf gebrochene Rohre und Schallddmpfer sowie auf gelockerte
oder fehlende Schrauben, Muttern und Klemmen. Wenn Undichtigkeiten oder
gebrochene Teile des Auspuffsystems gefunden werden, mussen die Reparaturen
vor der Inbetriebnahme durchgefuhrt werden.
20.Halten Sie stets einen Mehrzweck-Feuerldscher an oder in der Nahe der Maschine
bereit. Machen Sie sich mit der Bedienung des Feuerloschers vertraut.
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Wartungsintervalle

Komponenten MaBnahme
50 | 100 | 150| 200 | 250 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 550 | 600 ( 1000 | 2000

Kraftstoff Kontrolle taglich
Kontrolle taglich
Motoril
Wechsel x x % b x x X X x x X x x x
Kontrolle taglich
Hydraulikil
Weachsel x ®
Schmierstellen Kontrolle taglich
Liifterrad Kontrolle taglich
lung
Luftzylinder oy = ¢
' taglich
Lifiera Reinigen g
Maschine Reinigen taglich
Batterie Kontrolle x X x X x x X X X x X X X X
Schmierung der
Schwenklager- Kontrolle X X X X X X X X X X X X X X
zéhne
Reinigung X x X X X x X X X X X x X X
Luftfiterelement
Wechsel X X x X X
az::ll:gger Kontrolle X X X * ® X x ®
Kontrolle x X x x x
Kraftstoffleitung
und Schlauche ]
Wachsel jedes 2, Jahr
Hydraulik
Ril cklauffilter Wechsel X X
Hydraulik
Ansaugfilter Wechsel - A
Kontrolle x x x X x x X X % x X x X X
Zindkerze
Wachsel * ® ®
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Offnen und SchlieBen von Bauteilen
Offnen/SchlieBen der Motorhaube

a Vorsicht
Offnen Sie die Motorhaube erst, wenn Sie den Motor ausgeschaltet haben.

a Vorsicht
Berihren Sie den Auspufftopf oder das Auspuffrohr nicht, das kann schwere
Verbrennungen zur Folge haben.

Drehen Sie den SchlUssel in Pfeilrichtung wie in der Abbildung unten gezeigt, um die
Motorhaube zu &ffnen.

Bewahren Sie die Werkzeuge und das Bedienerhandbuch in der
Handbuchaufbewahrung auf.
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Tagliche Kontrollen

Zu lhrer eigenen Sicherheit und um eine lange Lebensdauer der Maschine zu
gewahrleisten, sollten vor jedem Einsatz sorgfaltige Inspektionen durchgefuhrt
werden.

Benzinstand prifen

A Vorsicht
Schalten Sie den Motor aus, bevor Sie Benzin einfillen.

a Vorsicht
Rauchen Sie nicht, wenn Sie Benzin einflllen.

Wichtig!

Verwenden Sie bleifreies Benzin mit einer Oktanzahl von 86 oder dariber.
1.Uberprifen Sie den Fuillstand im Benzintank.
2.0ffnen Sie den Tankdeckel und fillen Sie Benzin nach.

Fassungsvermogen Tank: 6 Liter

Wichtig!
Fillen Sie nach einem Arbeitstag stets Benzin nach.

Wichtig!
Siehe ,,SPULEN DES KRAFTSTOFFSYSTEMS* in ,,ANDERE EINSTELLUNGEN UND
AUSTAUSCH?".

Wichtig!

Der Tankdeckel verfligt Uiber eine Entliiftung. Stellen Sie sicher, dass Sie die
Entliftung reinigen, wenn Sie Benzin nachfiillen.
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Wenn die EntlUftung mit Schlamm verstopft ist, entsteht im Benzintank Unterdruck.

Ablassen von Wasser oder Luft aus dem Benzintank

Gefahr!
Halten Sie sich beim Ablassen von Wasser oder Luft aus dem Benzintank stets
von Flammen fern.

Wenn der Benzinmotor langere Zeit nicht in Gebrauch ist, kann es beim Motor zu
Startproblemen kommen. Gehen Sie wie folgt vor:
1.Schlie3en Sie den Benzinhahn.

2.Schrauben Sie die Schraube am EntlUuftungsausgang des Vergasers los, um das
Wasser oder Gas aus dem Benzin abzulassen.

3.Ziehen Sie die Schraube am EntlUuftungsausgang des Vergasers fest.

4.Drehen Sie den Benzinhahn zu.

5.Starten Sie den Motor.
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Motordlstand prufen

A Vorsicht.
Schalten Sie den Motor aus, bevor Sie den Olstand priifen.

Stecken Sie den Olpeilstab vollstdndig in die dafur vorgesehene Offnung, nehmen Sie
ihn heraus und prufen Sie den Olstand. Fullen Sie bei Bedarf Ol nach. Die Maschine
muss beim Prifen des Olstands auf ebenem Untergrund stehen.

Wichtig!
Verwenden Sie Motorél mit der richtigen Viskositat (entsprechend der
AufB3entemperatur).

Wichtig!
Warten Sie nach dem Anhalten des Motors finf Minuten und priifen Sie dann den
Olstand. (Der Bagger muss sich auf ebenem Untergrund befinden.)
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Prifen des Hydraulikdlstands

A Vorsicht
Senken Sie zuerst alle Anbauteile auf den Boden und schalten Sie dann den Motor

ab.

Wichtig!

Wischen Sie vor dem Nachfiillen des Ols Sand und Staub im Bereich der OI-
Einfull6ffnung weg. Stellen Sie sicher, dass Sie den gleichen Typ
Hydraulikflissigkeit verwenden.

Wichtig!
Der Bagger wurde vor der Auslieferung mit Hydraulikflissigkeit gefiillt. Siehe
~EMPFOHLENE OLSORTENY*. (Unterschiedliche Marken diirfen nicht vermischt
werden!)

1.Bewegen Sie den Bagger auf ebenen Untergrund. Fahren Sie alle
Zylinderstangen in ihre mittlere Position aus und platzieren Sie die Schaufel
auf dem Boden.

2.Uberprufen Sie, ob der Olstand bei einer Normaltemperatur von 10 °C bis 30 °C
in Hohe der mittleren Markierung liegt.

3.Es ist ausreichend Ol vorhanden, wenn der Olstand zwischen den
Markierungen liegt.

4.Sollte der Olstand zu niedrig sein, fligen Sie vor dem Starten des Motors genug
Ol durch die Einfllléffnung nach. Dieser Schritt ist wichtig fur den Schutz des
Hydrauliksystems.
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Schmierpunkte

A Vorsicht
Senken Sie zuerst alle Anbauteile auf den Boden und schalten Sie dann den Motor
ab.

& Vorsicht
Achten Sie beim Schmieren darauf, dass Sie nicht bei den Baggerzahnen
aufhoren.

& Vorsicht
Schmieren Sie bei Aushubarbeiten in Wasser die folgenden Punkte groBziigig.
Schmieren Sie nach Beendigung der Arbeiten erneut.

Fetten Sie die durch die Pfeile in der Abbildung unten markierten Schmiernippel:
1.Unteres Auslegergelenk -1 Stelle
2.Unteres Armgelenk -1 Stelle
3.Nabe des Auslegerzylinders — 2 Stellen
4. Nabe des Armzylinders — 2 Stellen
5.Schaufel-Zylinderstift — 2 Stellen
6.Ausleger-Schwenk-Drehpunkt — 1 Stelle
7.Flugelzylindernabe - 2 Stellen
8.Planierschild-Gelenkstift — 2 Stellen
9.Schaufel-Gelenkstift — 5 Stellen

5 (x2)
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Waschen der ganzen Maschine
Wichtig!
Waschen Sie den Bagger nicht bei laufendem Motor. Wasser kénnte in den

Luftfilter dringen und den Motor beschadigen. Stellen Sie sicher, dass der
Luftfilter trocken bleibt.

18.12 Regelmagige Kontrollen und Wartungsarbeiten
Alle 50 Betriebsstunden:
Motorol wechseln

A Vorsicht
Schalten Sie zuerst den Motor aus und warten Sie, bis das Ol abgekuhlt ist.

1.Entfernen Sie den Ablassstopfen von der Unterseite des Motors und lassen Sie das
Ol vollstandig ab.

Wichtig!

Stellen Sie einen geeigneten Behilter unter den Motor, um das Altél aufzufangen.

Entsorgen Sie altes Motorél entsprechend der lokalen Gesetzgebung. Wir
empfehlen, es zur Wiederverwertung in einem abgedichteten Behalter zu lhrem
lokalen Recyclingzentrum oder zu einer Tankstelle zu bringen.

2.Ziehen Sie den Ablassstopfen wieder fest.

3.Fullen Sie bis zum erforderlichen Stand neues Ol ein.
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4.Lassen Sie den Motor 5 Minuten lang im Leerlauf drehen. Uberprufen Sie den
Olstand. Stecken Sie dazu den Olpeilstab vollstandig in die dafur vorgesehene
Offnung und ziehen Sie ihn wieder heraus. Wenn der Olstand zwischen den zwei
Markierungen liegt, muss kein Ol nachgefullt werden.

Wichtig!
Das Motorol muss ungeachtet der Betriebsstunden einmal jahrlich ausgewechselt
werden.

Motorélmenge 1,1 Liter

Fassungsvermogen Motorol:
30,6cc - 32 oz. (1,1 Liter)

max.

vy

min.

Hinweis: Die gesamte Olmenge sollte aufgrund des Montagewinkels und des
ordnungsgemal3en Ablassens 4 weitere Unzen (ca. 0,1 Liter) Uber den obigen Mengen
liegen.

Hinweis
Wenn der Motor mit einem niedrigen Olstand lduft, kann das zu Motorschiaden
fahren.

Motorélempfehlungen

Das Motorol beeinflusst die Leistung und die Lebensdauer. Verwenden Sie ein 4-Takt-
Automobil-Detergentiendl.

SAE T0W-30 wird fur die allgemeine Anwendung empfohlen.
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Andere in dem Diagramm gezeigte Viskositaten konnen verwendet werden, wenn es
die Durchschnittstemperatur in Ihrem Bereich zuldsst. Die SAE-Olviskositat und die
Nutzungsklassifizierung befinden sich auf dem API-Label auf dem Olbehalter.
Verwenden Sie Motorol API SERVICE Kategorie SJ oder hoher.

-0 -2 -% 0 W X0 N &°C

Batteriewartung

& Vorsicht

Batterien enthalten Schwefelsdure, die schwere Verbrennungen verursachen
kann. Vermeiden Sie Kontakt mit Haut, Augen oder Kleidung. Erste Hilfe -
AuBerlich: Mit viel Wasser abspiilen. Innerlich: Trinken Sie groBe Mengen Wasser
oder Milch. Rufen Sie umgehend einen Arzt. Augen: Spilen Sie 15 Minuten lang
mit viel Wasser und nehmen Sie umgehend arztliche Hilfe in Anspruch. Halten Sie
Batterien aus der Reichweite von Kindern fern.

& Vorsicht
Vor dem Inspizieren oder Ausbauen der Batterie missen Sie den Motor
ausschalten und das Zindschloss in die Stellung ,,AUS“ bringen.

& Vorsicht

Entfernen Sie beim Ausbauen der Batterie stets das negative Erdungskabel
zuerst. Gehen Sie umgekehrt vor, wenn Sie eine Batterie einbauen, verbinden Sie
das Erdungskabel immer zuletzt. Das verhindert eine mogliche Explosion durch
Funkenbildung.

& Vorsicht
Tragen Sie beim Arbeiten mit der Batterie stets einen Augenschutz.

1.UberprUfen Sie, ob die Batterie deformiert erscheint.
2.Tauschen Sie die Batterie aus, wenn sie deformiert ist.
3.Befreien Sie die Batterieabdeckung (Luftungséffnung) von Staub.
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4.Uberprufen Sie, ob die Batterieanschllsse gelockert sind. Ziehen Sie diese fest,
wenn sie gelockert sind. Achten Sie darauf, dass Sie die positive Schraube
festziehen und stellen Sie sicher, dass das verwendete Werkzeug nicht die
Verkleidung beruhrt.

A Warnung!
Stellen Sie vor dem Festziehen der positiven Schraube sicher, dass Sie den
Schalter des negativen Erdungskabels zuerst ausschalten.

Batterie aufladen

& Vorsicht

Wenn die Batterie aktiviert wurde, sind Wasserstoff- und Sauerstoffgase in der
Batterie extrem explosiv. Halten Sie offene Funken und Flammen jederzeit von
der Batterie fern, insbesondere beim Aufladen der Batterie.

& Vorsicht

Beginnen Sie beim Trennen des Kabels von der Batterie mit dem negativen
Anschluss. Beginnen Sie beim AnschlieBen des Kabels an die Batterie mit dem
positiven Anschluss.

& Vorsicht
Priifen Sie den Ladezustand der Batterie nicht, indem Sie einen Metallgegenstand
Uber die Anschlisse legen.

1.Um die Batterie langsam zu laden, schlie3en Sie den positiven Pol der Batterie an
den positiven Ladeanschluss an und den negativen an den negativen Anschluss.
Laden Sie dann wie gewohnt auf.

2.Eine Schnellaufladung sollte nur in Notfallen durchgefuhrt werden. Dann wird die
Batterie bei hoher Geschwindigkeit und in kurzer Zeit teilweise aufgeladen. Wenn
Sie eine schnell aufgeladene Batterie verwenden, muss die Batterie so schnell wie
moglich wieder aufgeladen werden. Wenn das nicht erfolgt, kann das die
Lebensdauer der Batterie verkurzen.
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3.Verwenden Sie eine Batterie mit den gleichen Spezifikationen, wenn eine alte
Batterie gegen eine neue Batterie ausgetauscht wird.

Schmieren der Zahne des Schwenklagers
1.Fullen Sie durch die Schmiernippel Fett ein (an der rechten Seite).
2.Schmieren Sie an jeder 90°-Grad-Position (1,58 Rad.) des Schwenkrahmens.

3.Fullen Sie ca. 50 g Fett ein (ca. 20 HUbe mit der Schmierpistole). Verteilen Sie das
Fett Uber den Zahnen.

Inspektion und Reinigung des Luftfilterelements

1.0ffnen Sie die Motorhaube und entfernen Sie die Staubabdeckung.

2.Nehmen Sie das aul3ere Element hinaus, reinigen Sie das Element sowie das
Innere des Gehauses und bauen Sie sie wieder zusammen.

3.Geben Sie beim erneuten Zusammenbau Acht, die Staubabdeckung mit der

Markierung OBEN (Pfeil) nach oben gerichtet anzubringen. Entfernen Sie das
innere Element nicht.

Wichtig!
Wenn die Maschine in extrem staubigen Bereichen eingesetzt wird, muss das

Luftfilterelement haufiger als in den angegebenen Wartungszeitraumen inspiziert
und gereinigt werden.

Wichtig!
Der Luftfilter hat ein Trockenelement, halten Sie es frei von Ol.
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Wichtig!
Lassen Sie den Motor nicht ohne den Luftfilter laufen.

Wartung des Luftfilters

& Vorsicht
Tragen Sie einen Augenschutz!

7

Reinigen mit Druckluft

Der Druck der Druckluft muss unter 205 kPa (2,1 kg/cm) liegen und die Kartusche
muss von der Innen- zum Aul3enseite ausgeblasen werden, bis die
Staubablagerungen vollstandig entfernt wurden.
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Wichtig!
Wenn die Luftansaugung immer noch nicht ausreicht oder die Farbe der Abgase

auch nach der Reinigung unnormal ist, muss das Luftfilterelement ausgetauscht
werden.

Prifen der Zindkerze

Verwenden Sie den speziellen ZUndkerzenschlUssel, um die Zundkerze zu entfernen
und prufen Sie, ob sich an der ZUndnadel Kohlenstoffablagerungen befinden.
Entfernen Sie in diesem Fall die Kohlenstoffablagerungen. Tauschen Sie die
Zundkerze aus, wenn sie defekt ist.

Warten der Zuindkerze
e EGTC (Torch) und E6GRTC (Torch) werden nur fur 79cc- und 98cc-Motoren
verwendet.
e FG6TC-, FGRTC- oder FEGRTP-ZUndkerzen (Torch) werden empfohlen.

Querverweise:
e Die Bezeichnung der Champion-Zundkerze ist: RN9YC (einige Tabellen zeigen
RNOYCC).
¢ Die Bezeichnung der NGK-ZuUndkerze ist: BPRGES
¢ Die Bezeichnung der BOSCH-ZUndkerze ist: WR6DC

& Vorsicht
Die Verwendung einer falschen Ziindkerze kann den Motor beschadigen.

1.Nehmen Sie den ZUndkerzenstecker ab und entfernen Sie mit Druckluft
Ablagerungen aus dem Bereich der ZUndkerze.
2.Entfernen Sie die ZUndkerze mit einem 13-/16-Zoll-ZUndkerzenschlUssel.
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3.Untersuchen Sie die ZUndkerze. Tauschen Sie diese aus, wenn die Elektroden
abgenutzt oder die Isolierung gerissen oder abgesplittert ist. Der
Zundkerzenabstand sollte auf 0,027 - 0,030 Zoll eingestellt werden.

4. Installieren Sie die ZUndkerze vorsichtig, um ein Verkanten der Gewinde zu
vermeiden. Schrauben Sie die ZUndkerze mit der Hand hinein, bis sie sich nicht
mehr dreht.

5.Ziehen Sie die ZUndkerze mit einem 13-/16-Zoll ZindkerzenschlUssel fest. Ziehen
Sie die Zundkerze mit einer 1/4-Drehung fest, wenn die ZUndkerze sitzt.

& Vorsicht

Eine gelockerte Ziindkerze kann Uberhitzen und den Motor beschadigen.
UbermaBiges Festziehen der Ziindkerze kann das Gewinde im Zylinderkopf
beschadigen.

6.Bringen Sie den Zundkerzenstecker wieder an. Stellen Sie sicher, dass er sicher
einrastet.

Alle 100 Betriebsstunden:
FUhren Sie gleichzeitig die komplette 50-Betriebsstunden-Wartung durch.

Schmieren des Schwenklagers
1.Schmieren Sie durch die entsprechenden Schmiernippel.
2.Schmieren Sie an jeder 90°-Position (1,58 Rad) des Schwenkrahmens.
3.Tragen Sie an jeder Stelle 5 St63e mit der Schmierpistole auf.
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Alle 200 Betriebsstunden:
Fuhren Sie gleichzeitig die komplette 50- und 100-Betriebsstunden-Wartung durch.

Austauschen des Luftfilterelements

Offnen Sie die Motorhaube und entfernen Sie die Staubabdeckung. Entfernen Sie das
auf3ere und das innere Element und tauschen Sie diese durch neue Elemente aus.
Achten Sie beim Wiederzusammenbau darauf, dass Sie die Staubabdeckung mit der
Markierung OBEN (Pfeil) nach oben gerichtet anbringen.

Wichtig!
Verkirzen Sie die Austauschintervalle, wenn Sie in Bereichen mit viel Staub oder
Sand arbeiten.

Prifen der Benzinleitung
1.Uberprufen Sie, ob alle Leitungen und Schlauchklemmen fest sitzen und
unbeschadigt sind.
2.Wenn die Leitungen und Schlauchklemmen abgenutzt oder beschadigt sind,
mussen sie repariert oder sofort ausgetauscht werden.

Alle 1000 Betriebsstunden:

FuUhren Sie gleichzeitig die komplette 50-, 100-, 200- und 500-Betriebsstunden-
Wartung durch.

Wechseln des Hydraulikéls (einschlieBlich Austauschen des Ansaudfilters und des
Rucklauffilters im Hydrauliktank)
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Prifen Sie den Stand des Hydraulikols im Sichtfenster. Figen Sie Ol hinzu, wenn der
Stand niedriger als 1/3 ist.

Hydraulikélmengen | Hydraulikoéltank ca.
10,8
Liter

Gesamte Olmenge | ¢a.
14,0
Liter

Hydraulikélkontrolle

1.Wechseln und Auffullen von Hydraulikdl (1) Verwenden Sie zum Wechseln oder
Auffullen von Ol nur die in dem Bedienerhandbuch empfohlenen Olsorten.

2.Vermischen Sie beim Nachfullen von Ol keine unterschiedlichen Marken.

3.Wechseln von Rucklauffilter und Ol.

4. Der Filter muss aufgrund der Kontamination durch haufiges Abnehmen und
Anbringen der Leitungen ofter gewechselt werden.

5.Verwenden Sie zum Auswechseln den richtigen Filter.

6.0lwechsel nach Betriebsstunden.

Rucklauffilter Ansaudfilter

Normale Bag- Alle 1000 Stun- | 1000 Stun-
gerarbeiten den den

Jahrliche Wartung:
Elektrische Verkabelung und Sicherungen

Uberprufen Sie die Anschlisse regelmaBiig auf ordnungsgemane Verbindungen.
Gelockerte Kabelanschlusse oder beschadigte Kabel kobnnen zu Fehlfunktionen des
elektrischen Systems fuhren. Es kdnnte zu Kurzschlussen, Kriechstromen und
anderen kostspieligen Problemen kommen. Uberprifen Sie die Verkabelung und
tauschen Sie beschadigte Komponenten umgehend aus. Setzen Sie sich mit Ihrem
Handler in Verbindung, wenn die Sicherung gleich nach dem Austauschen
durchbrennt. Verwenden Sie nur die angegebenen Sicherungen.

Austauschen der Ziundkerze

Nehmen Sie den Austausch nach einem Jahr oder nach 500 Betriebsstunden vor.
Wartung alle zwei Jahre.
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Austauschen der Benzinleitung

Tauschen Sie die Leitungen und Klemmen aus. (Siehe ,Kontrollieren der
Benzinleitung” unter Wartung alle 200 Stunden.)

Andere Einstellungen und Austausch
Einstellen der Raupen
Gehen Sie zum Lockern der Raupen wie folgt vor:

& Vorsicht
Kriechen Sie nicht unter den Bagger.

1.Entfernen Sie die seitliche Abdeckplatte und Iésen Sie die Mutter M20 im Inneren
mit einem 30mm-Schraubenschlussel.

2.Stellen Sie die Sechskantschraube M20x120 ein und drehen Sie diese im
Uhrzeigersinn, um die Raupe festzuziehen. Die Raupe lockert sich, wenn Sie im
Uhrzeigersinn drehen.

3.Ziehen Sie die Mutter M20 nach dem Einstellen mit einem SchraubenschlUssel
fest.

Hinweis
Beim Festziehen muss das Drehmoment zwischen 98 und 108 Nm liegen.

4.Bringen Sie die seitliche Abdeckplatte an.

Wichtig!
Wenn die Raupen zu fest angezogen sind, erhéht das den Verschleif3.

Wichtig!

Wenn die Raupen zu locker sind, kdnnen die Raupenschuhe mit dem Ritzel
kollidieren und der Verschlei3 wird erhéht. Die Raupen kénnen sich verschieben
und ablésen.

Wichtig!
Reinigen Sie die Raupen nach jeder Anwendung.

Wichtig!

Sollte die Spannung der Raupen durch anhaftenden Schlamm erhéht werden,
heben Sie die Raupen mithilfe von Ausleger, Arm und Schaufel an, lassen Sie den
Motor im Leerlauf drehen und entfernen Sie den Schlamm sorgfaltig von den
Raupen, insbesondere von den Offnungen der Verbindungsplatte.
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Spannen Sie die Raupen wie angegeben:

1.Spannen Sie die Raupen, wenn sie angehoben sind, bis der Abstand (Freiraum)
zwischen der Raupenrolle und der Innenflache der Raupen 10 bis 15 mm betragt
(siehe Abbildung). In diesem Fall wird das Verbindungsstlck der Raupen mittig
oben zwischen der Laufrolle und dem Ritzel positioniert.

Gefahr!
Arbeiten Sie unter diesen Bedingungen nicht unter der Maschine.

Gefahr!
Verlassen Sie sich aus Sicherheitsgriinden nicht auf hydraulische Stitzen, diese

konnen auslaufen.

71



Wartung MBKB500

-
——_— * - 'l'- |
l‘ |
= ¥ ]
’ i ] |
"'l_. ! - F |
l- I
.. lil II
10 bis 15 mm  / Y
:
.' I
. ."‘“;--‘_.-_. 'J" B =2 -".:‘"‘. e ,. %
-, - Nyt - ! ' - .l.'fi
- 17 Z'J!.- ' e
e = -

e 5

7" B

| |

773

Wichtig!
Stellen Sie sicher, dass sich keine Fremdkorper wie Steine in den Raupen verfangen.
Entfernen Sie derartige Fremdkorper, bevor Sie die Raupenspannung einstellen.

Wichtig!

Raupen-Verbindungsstuck

Die Enden der Gummiraupen sind mit einem Verbindungsstuck zusammengefugt.
Beim Einstellen der Raupen muss das Verbindungsstluck oben mittig zwischen der
Leerlaufrolle und dem Ritzel positioniert werden. Wenn das Verbindungsstuck falsch
positioniert wurde, wird die Raupe zu locker gespannt und es wird eine weitere
Neujustierung notig.

Wichtig!
Drehen Sie die Raupe nach dem Einstellen ein oder zwei Mal, um die Spannung zu
prufen.

Wichtig!

Daruber hinaus mussen beim Einstellen der Raupen die folgenden Punkte beachtet
werden.

(1) Wenn eine Raupe mehr als 0,98 Zoll (25 mm) durchhangt, muss sie neu eingestellt
werden.

(2) Uberprifen Sie die Spannung der Raupen 30 Stunden hach dem ersten Gebrauch
und justieren Sie bei Bedarf neu. Prufen und stellen Sie dann alle 50 Betriebsstunden
ein.

Besondere Hinweise zur Verwendung von Gummiraupen

1.FUhren Sie Richtungswechsel moglichst als langsame Schwenks durch.
Vermeiden Sie Drehungen auf der Stelle, um Verschlei3 und das Eindringen von
Schmutz zu vermeiden.

2.Bewegen Sie die Maschine Uber eine kurze Entfernung gerade ruckwarts, wenn zu
viel Schmutz und Sand die Raupen verstopfen. Dann fallen Erdboden und Sand
heraus und Sie kdnnen die Richtung wechseln.

3.Vermeiden Sie es, die Gummiraupen auf Flussbetten, steinigen Untergrunden,
Stahlbeton und Eisenplatten zu verwenden. Das Gummi kann beschadigt und der
Verschleif3 verstarkt werden.
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Auswechseln der Schaufel

& Vorsicht
Wenn die Kupplungsstifte entfernt oder installiert werden, kbnnen Spane
abfallen. Verwenden Sie stets Handschuhe, eine Schutzbrille und einen Helm.

& Vorsicht

Arbeiten Sie stets zu zweit, wenn ein Geratewechsel bei laufendem Motor
durchgefiihrt werden muss. Eine Person sitzt im Bedienersitz und die andere
arbeitet an der Maschine.

& Vorsicht
Verwenden Sie zum Zentrieren der Offnungen nicht Ihre Finger. Diese kénnten
verletzt oder bei plétzlichen, unkontrollierten Bewegungen abgetrennt werden.

A Vorsicht
Lesen Sie das Handbuch des Anbauteils, um einen Arbeitsgang richtig und sicher
durchzufihren, wenn andere Anbauteile installiert werden.

Sicherungen auswechseln

Zum Schutz der elektrischen Schaltkreise ist eine trage Sicherung vorhanden.

Uberprufen Sie die elektrischen Schaltkreise auf Probleme und tauschen Sie die alte

durch eine neue, kompatible trage Sicherung aus, wenn sie durchgebrannt ist.
1.Entfernen Sie die Abdeckung vom Sicherungskasten.
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Leistung der Sicherung und Schaltkreise

Nr. Leistung Schaltkreis

1 10A Arbeitsrelaissicherung

2 10 A Sicherung, Arbeitsleuchte,
Hupe, Stundenzahler

RegelmaBiger Austausch von wichtigen Bauteilen

Um den sicheren Betrieb zu gewahrleisten, raten wir Ihnen dringend, die Maschine in
regelmafigen Intervallen zu inspizieren und zu warten. Bitten Sie fur zusatzliche
Sicherheit Ihren Handler, die folgenden wichtigen Bauteile auszutauschen.

Diese Teile unterliegen Materialverschlechterung oder nutzen sich mit der Zeit ab. Bei
der regelmafigen Inspektion ist schwer einzuschatzen, wie stark sie geschadigt sind.
Daher mussen sie durch neue Teile ersetzt werden, auch wenn die Abnutzung nach
einer bestimmten Nutzungsdauer nicht sichtbar ist.

Wenn ein Bauteil vor dem Ende der Nutzungsdauer abgenutzt ist, muss es wie
andere Teile repariert oder ausgetauscht werden.

Wenn eine Schlauchklemme deformiert oder gerissen ist, muss sie repariert werden.
Inspizieren Sie bei Hydraulikleitungen, die nicht regelmaflig ausgetauscht werden, die
folgenden Punkte. Ziehen Sie sie bei Auffalligkeiten fest oder tauschen Sie sie aus.
Tauschen Sie beim Auswechseln der Hydraulikleitungen auch ihre O-Ringe und
Dichtungen aus. Setzen Sie sich zum Austausch von wichtigen Teilen mit IThrem
Handler in Verbindung.
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MBKB500

Wartung

Uberpriifen Sie bei den folgendenregelmiaBigen Inspektionen auch die Benzin-
und Hydraulikleitungen.

Inspektionsintervall | Kontrollpunkte

Auslaufendes Ol an den Anschliissen und Punkten von Benzin- und

Tagliche Kontrollen Hydraulikleitungen.

Auslaufendes Ol an den Anschliissen und Punkten von Benzin- und

Monatlich Hydraulikleitungen. Beschadigungen an Benzin- und Hydraulikleitungen
(Risse, Scheuerstellen).
Auslaufendes Ol an den Anschliissen und Punkten von Benzin- und
Jahrlich Hydraulikleitungen. Beeintrachtigungen, Deformierung, Verschlechterung,

Verdrehung und andere Schaden (Risse, Scheuerstellen) bei Benzin- und
Hydraulikleitungen.

Liste der wichtigen Komponenten

Nr. Bauteile Ort der Anwendung Menge Zeitraum
Hydraulikleitung
1 1
P —— Hauptpumpe
Hydraulikleitung "
2 H -R I | 2
(2ufuhr) auptpumpe-Regelventi
Hydraulikleitung ; ;
3 | -Ausl 2
(Austogarzylincier) Regelventil-Auslegerzylinder
Hydraulikleitung - -
4 ; -
(Armzylinder) Regelventil-Armzylinder 2
5 Hydraullkleﬂ_ung Regelventil-Schaufelzylinder 2 Alle 2 Jahre
(Schaufelzylinder) oder 4000
Hydraulikleitung : . Stunden
6 : Regelventil-Schwenkzylinder 2
(Schwenkzylinder) g Y
Regel il-Drehgel 4
Hydraulikleitung egelventil-Drehgelenk
7 (Planierschildzylinder Drehgelenk-Planierschildzylinder 4
& Ra lind
ApenTyiTcied) Drehgelenk-Tankzylinder 2
Regelventil-Anschluss 1
8 Hydraulikleitung g
Anschluss-Ricklaufleitung 1
Hydraulikleitung ,
9 (Schwenkmotor) Regelventil-Schwenkmotor 2

Verwenden Sie nur eine vom Handler zugelassene Hydraulikleitung, um schwere

Schaden des Hydrauliksystems zu vermeiden.




Wartung MBKB500

Empfohlene Olsorten

Kraftstoffempfehlungen

Verwenden Sie bleifreies Benzin mit einer Oktanzahl von 86 oder hdher. Diese
Motoren arbeiten am besten mit bleifreiem Benzin. Verwenden Sie NIE
abgestandenes oder kontaminiertes Benzin oder eine Ol-/Benzinmischung.
Verhindern Sie, dass Schmutz oder Wasser in den Benzintank gelangen. Verwenden
Sie ausschlieBlich geeignete und ordnungsgemafl gekennzeichnete Benzinkanister.
Maximaler empfohlener Ethanolgehalt: 10%. Dies ist nicht mit E15 kompatibel.

Motordélempfehlungen

Das Motorol beeinflusst die Leistung und die Lebensdauer. Verwenden Sie 4-Takt-
Automobildl, SAE TOW-30 wird fur die allgemeine Anwendung empfohlen. Andere in
dem Diagramm gezeigte Viskositaten kénnen verwendet werden, wenn es die
Durchschnittstemperatur in Ihrem Bereich zulasst.

= D 2 40 a2 Do 100°F

L i 'l L 1 A L J

- -2 w0 0 w W ¥ wrc

Empfohlene Hydraulikéle

Wichtig!
Vor der Auslieferung wurde ein Hydraulikél der Qualitat ISO 32 verwendet.

Empfohlener Hydraulikoéltyp:
10W AW32

ASLE H-150

ISO 32

Empfohlenes Schmierol

Anwendung Shell ‘ Mobil ‘ Exxon
[\. Shell Mobilux Beacon
. Alvania EP2 EP2 Q2
Schmieren

Die SAE-Olviskositat und die Nutzungsklassifizierung befinden sich auf dem API-Label
auf dem Olbehalter. Verwenden Sie Motorél APl SERVICE Kategorie SJ oder hoher.
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Reparatur & Ersatzteilbestellung MBKB500

Reparatur & Ersatzteilbestellung

Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich, ob alle sicherheitstechnischen
Teile angebracht und in einwandfreiem Zustand sind. Verletzungsgefahrdende Teile
vor anderen Personen und Kindern unzuganglich aufbewahren.

Achtung: Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht fur Schaden gehaftet, die durch
unsachgemaf3e Reparaturen oder durch Nichtverwendung von Originalersatzteilen
verursacht werden.

Beauftragen Sie einen Kundendienst oder einen autorisierten Fachmann.
Entsprechendes gilt auch fur Zubehorteile.

Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Service-Center. Scannen Sie hierzu
den QR-Code auf der Titelseite.

Anschlisse und Reparaturen
AnschlUsse und Reparaturen der elektrischen AusrUstung durfen nur von einer
Elektro-Fachkraft durchgefuhrt werden.

Geben Sie bei Ruckfragen bitte folgende Daten:
e Stromart des Motors
¢ Daten des Maschinen-Typenschildes
¢ Daten des Motor-Typenschildes

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:

Bei RuUcklieferung des Produkts zur Reparatur beachten Sie bitte, dass es aus
Sicherheitsgrunden 6l- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet werden muss.
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Reparatur & Ersatzteilbestellung MBKB500

Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben gemacht werden:
¢ Modellbezeichnung
o Artikelnummer
¢ Daten des Typenschildes

Ersatzteile / ZubehérArtikel-Nr.:
Baggerdach
7915001704

Baggerdaumen
7915001701

Baggerrechen
7915001705

Boschungsloffel
7915001703

Haltekralle
7915001702

Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsmaiigen
oder naturlichen Verschleil3 unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien
bendtigt werden.

Verschleif3teile*: Keilriemen, Motordl, Zundkerze, Luftfilter, Gummiketten
* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!
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Entsorgung und Wiederverwertung MBKB500

Entsorgung und
Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung
Die Verpackungsmaterialien sind recycelbar. Bitte Verpackungen umweltgerecht

entsorgen. @ ﬁ@

Hinweise zum Batteriegesetz (BattG)

Altbatterien und -Akkus gehéren nicht in den Hausmiill, sondern sind einer {3}
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zuzufihren! L3

e Zur sicheren Entnahme von Batterien oder Akkus aus dem Elektrogerat und fur
Informationen Uber deren Typ bzw. chemisches System beachten Sie die weiteren
Angaben innerhalb der Bedienungs- bzw. Montageanleitung.

e Besitzer bzw. Nutzer von Batterien und Akkus sind nach deren Gebrauch
gesetzlich zur Ruckgabe verpflichtet. Die Ruckgabe beschrankt sich auf die
Abgabe von haushaltsublichen Mengen.

e Altbatterien kdnnen Schadstoffe oder Schwermetalle enthalten, die der Umwelt
und der Gesundheit Schaden zufugen kénnen. Eine Verwertung der Altbatterien
und Nutzung der darin enthaltenen Ressourcen tragt zum Schutz dieser beiden
wichtigen Guter bei.

¢ Das Symbol der durchgestrichenen Mulltonne bedeutet, dass Batterien und Akkus
nicht Uber den Hausmull entsorgt werden durfen.

e Befinden sich zudem die Zeichen Hg, Cd oder Pb unterhalb des
Mulltonnensymbols, so steht dies fur Folgendes:

o Hg: Batterie enthalt mehr als 0,0005 % Quecksilber
o Cd: Batterie enthalt mehr als 0,002 % Cadmium
o Pb: Batterie enthalt mehr als 0,004 % Blei

¢ Akkus und Batterien konnen bei folgenden Stellen unentgeltlich abgegeben
werden:

o Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammelstellen (z. B. kommunale
Bauhofe)

o Verkaufsstellen von Batterien und Akkus

o Rucknahmestellen des gemeinsamen Rucknahmesystems fur Gerate-
Altbatterien

o RUcknahmestelle des Herstellers (falls nicht Mitglied des gemeinsamen
Rucknahmesystems)

e Diese Aussagen sind nur gultig fur Akkus und Batterien, die in den Landern der
Europaischen Union verkauft werden und die der Europaischen Richtlinie
2006/66/EG unterliegen. In Landern auBerhalb der Europaischen Union kénnen
davon abweichende Bestimmungen fur die Entsorgung von Akkus und Batterien
gelten.
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Entsorgung und Wiederverwertung MBKB500

Moglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten Gerates erfahren Sie bei lhrer
Gemeinde- oder Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Ole
« Vor der Entsorgung des Geratsmussen der Kraft- stofftank und der Motorolbehalter

geleert werden!
- Kraftstoff und Motordl gehdren nicht in den Haus- mull oder Abfluss, sondern sind

einer getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zuzufuhren!
- Leere Ol-und Kraftstoffoehalter missen umwelt- gerecht entsorgt werden.

80



Fehlersuche

MBKB500

Fehlersuche

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe
schaffen kénnen, wenn lhr Produkt einmal nicht richtig arbeitet.

Stoérung Mogliche Ursache|

Motor

Startschwierigkeiten

Der Benzinhahn ist
geschlossen.

Stellen Sie sicher, dass sich der Benzinhahn in der
Stel lung 7]0ffen “ befindet.

Luft oder Wasser im
Kraftstoffsystem

Siehe die Anleitung im Abschnitt JJWasser oder Luft
aus dem Benz intank entfernen “, um Luft und Wasser
zu entfernen.

Die Viskositat desi|s
ist zu hoch, so dasg
der Motor imWinte
zu trége dreht.

Verwenden Sie Winter- Hydraul iksl.

Die Batterie ist fast
leer. Der Anlasser
furktioniert nicht.

Starten Sie mit dem Seilzug, um die Batterie wieder
aufzuladen.

Die Ziindkerze zln _
det nicht.

Tauschen Sie die Zindkerze aus.

Niedriger Olstand.

Fugen Sie Motors!| hinzu.

. Niedriger Uberprufen Sie den Benzinstand und fullen Sie bei
&':Wlﬂ 'F"t‘e”de Benzinstand. Bedarf nach.
il Luftfilter verstopft Reinigen Sie das Luftfilterelement.
Der Motor geht Niedr iger Uberprufen Sie den Benzinstand und fullen Sie bei

platzl ich aus.

Benzinstand.

Bedarf nach. Splilen Sie das Kraftstoffsystem.

Abnormale Farbe
der Auspuffease.

Schlechtes Benzin.

Verwenden Sie qual itativ hochwertiges Benzin.

fuviel Motordl.

Lassen Sie das Motorol bis auf die vorgeschriebene
O Imenge ab.

Der Kaltstarterhebe!
schlieBt das
Kaltstarterventil im
Vergaser.

(ffnen Sie das Kaltstarterventil.

Hydraul iksystem

Die Leistung von

Aus leger, Arm,

Schaufel, Antrieb,
Schwenkfunktion

und Planierschild ist
zu schwach.

Zuwenig Hydraul iksl

Fogen Sie 01 hinzu.

Undichtigkeiten be |
Leitungen und/ode
Anschllssen.

Tauschen Sie die Leitung oder den Anschluss aus.

Der Schwenkmotor
furktioniert nicht.

Der Schwenk-
Sicherungsbolzen ist
in Sicherungsposit ion.

Nehmen Sie den Schwenk- Sicherungsbolzen aus
der Sicherungsposition.

Antriebssystem

Abweichung von der
Fahrtrichtung,

Blockierung durch
Steine.

Entfernen Sie die Fremdkérper.

Die Raupen sind z y
locker oder zu straff.

Nehmen Sie entsprechende Einstel lungen vor.
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Stoungsabhilfe MBKB500

(1585)

2100
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Stoungsabhilfe MBKB500

Hubleistung

1. Die Hubleistung basiert auf ISO 10567 und Uber- steigt nicht 75% der
statischenKippladungder Maschine oder 87% der hydraulischen Hubleis- tung der
Maschine.

2. Die Hiube sind wie folgt:

» Der Lastenpunkt entsprichtdem vorderen Bol- zenteil des Arms.

- Die Maschinenpositionen sind (i) Gber Front (Schild oben), (ii) Uber Front (Schild
- Der Arbeitszylinder ist der Auslegerzylinder.

3. Die Schaufel des Baggers, der Haken, die Schlau-

fe und anders Hubzubehor werden bei den Lasten beriicksichtigt.
Maschinenzustande:

Keine Schaufel, alle anderen entsprechend den Standardverordnungen.

Warnung!

Es ist nicht zuldssig, groBere Lasten als die inden Hubleistungstabellen
aufgefihrten anzuhe- ben.

Warnung!

Die in den Tabellen angegebenen Werte gelten nur auf ebenem, hartem
Untergrund. Beim Anhe-ben auf weichem Untergrund kann die Maschine
umstlirzen, weilsich die Last nur auf einen Teil der Maschine konzentriert. Die
Tabellenwerte werden am Ende des Arms ohne Schaufel be- rechnet. Um die
zulassigen Lasten fir Maschi- nen mit Schaufel zufinden, muss das Gewicht der
Schaufel von den Werten in der Tabelle ab- gezogen werden.

%ﬁl
Y
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Stoungsabhilfe

MBKB500

(i) UBER FRONT (SCHILD OBEN) kN(kg)
Hohe (mm) Lastradius (mm)
0 380 760 1140 1520 1900 2280
2400
2000
1600 1,1 (110)
1200 1,1 (110)
800 1,7 (170) 1,1 (110) | 0,8 (80)
400 1,7 (170) 1,1 (110) | 0,8 (80)
0 1,7 (170) 1,1 (110)
400 3,2 (320) 1,7 (170) 1,1 (110)
800 1,3 (130)
1200
(i) UBER FRONT (SCHILD UNTEN) kN(kg)
Hdhe (mm) Lastradius (mm)
0 380 760 1140 1520 1900 2280
2400
2000
1600 1,4 (140)
1200 1,4 (140)
800 2,2 (220) 1,6 (160) | 1,4 (140)
400 3,0 (300) 1,9 (190) | 1,5 (150)
0 3,1 (310) | 2,0 (200)
400 3,2 (320) |2,7(270) | 1,7 (170)
800 1,3 (130)
1200
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Garantiebedingungen MBKB500

Garantiebedingungen

Revisionsdatum:26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualititskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauemn wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren
Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir |hnen auch telefonisch iiber die Servicenummer zur Verfligung. Die nachfolgenden Hinweise
sollen Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusatzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeriten. Die gesetzlichen
Gewdhrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zustindig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Mingel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerit, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler
beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgetlliche Reparatur solcher Mangel oder den Austausch des Gerates beschrankt (ggf. auch Austausch mit einem
Nachfolgemodell). Ersetzte Gerdte oder Teile gehen in unser Eigentum liber. Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungsgemaf nicht fur den gewerblichen,
handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerat innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-,
Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

* Schiden am Gerdt, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine
falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Gerits unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie
durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

e Schiden am Gerit, die durch missbriuchliche oder unsachgemiBe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerites oder Verwendung von nicht zugelassenen
Werkzeugen bzw. Zubehér), Eindringen von Fremdkérpern in das Gerdt (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschiden, Gewalteinwirkung oder Fremdeinwirkungen
(wie z. B. Schiden durch Herunterfallen) entstanden sind.

* Schiden am Gerit oder an Teilen des Geréts, die auf einen bestimmungsgeméBen, lblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natlrlichen Verschleil3 zurlickzufiihren
sind sowie Schidden und/oder Abnutz-ung von VerschleiBteilen.

* Mangel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehér-, Ergdnzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemal
verwendet werden.

¢ Gerite, an denen Verinderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

* Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats unerheblich sind.

* Gerate an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
®  Wenn die Kennzeichnung am Gerét bzw. die |dentifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

*  Gerste die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschiden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betrigt regular 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerites. MaBgeblich ist das Datum auf dem
Qriginal-Kaufbeleg. Garantieanspriiche missen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieanspriichen nach Ablauf
der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerates fiihrt weder zu einer Verlangerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit
durch diese Leistung fiir das Gerat oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in
sauberem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, — hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung — der Kundenienststelle
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerat unvollstindig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubebér werteemafiig in Anrechnung /
Abzug gebracht (falls das Gerét ausgetauscht wird oder eine Riickerstattung erfolgt). Teliweise oder komplett zerlegte Geriite kénnen nicht als Garantiefall akzeptiert
werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transpotrisiko. Einen Garantiefall
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerét mit einer kurzen Beschrebung der Stérung per Abhol-Service
(nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums — ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Versand-
richtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass lhr Gerét (modellabhéngig) bei Riickliseferung. aus Sicherhetisgriinden
-frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingesendate Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschadigungen am Reklamationsgerét auf dem
Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausck senden wir czedas Gerdt frei an Sie zuriick. Kénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht
werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Héhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug
aufgrund von Abnutzung und Verschlei beriicksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkaufers und sind nicht abtret- oder
libertragbar.

5. Fiir die Geltendmachung lhres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.
Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https.//www.hzc-power.com/de/service
Bitte senden Sie uns keine Gerdte ohne verherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.
Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.
Solite in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit liberschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhingigen VerschleiBteile (siehe Bedienungsanleitung).
Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehéuse und oder Batteriepolen beschédigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Gerite reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center kdnnen
Sie die defekten Gerate fiir einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe
erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kénnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kénnen ggf. unserer Homepage (www.hzc-power.com) entnommen
werden. Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

(Deutschland) - www.hzc-power.com

‘Ptoduhlabhnng;g auch ber 24 Monato: landerb kdnnen i Garantiele: geften
** Verbi aus dem Festnelz

Andarungon dioser Gor ek chno ldung behalten wir uns joderzeit vor.
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Konformitatserklarung MBKB500

EG-Konformititserklirung

Hebei Huizhong Hydraulic Technology Co., Ltd.
Huangtui Yicun, Huamadian, Kreis Ningjin, Stadt Xingtai, 055550 Hebei, VR China

Hiermit wird erklart, dass das Produkt:

Produktbezeichnung: Raupenbagger/Kettenbagger ( ‘
Modell: MBKB500

auf das sich diese Erkldarung bezieht, den grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen der folgenden
Richtlinien und Verordnungen sowie deren Anderungen fiir Maschinen entspricht:
- EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
- EMV-Richtlinie 2014/30/EU
- RoHS-Richtlinie 2011/65/EU2011/65/EU
- Emissionsverordnung (EU) 2016/1628, Genehmigungs-Nr.:e24*2016/1628%2022/992SRB1/P*0734*00
- EG-Richtlinie 2000/14/EG einschlieBlich der neuesten Anderungen
e  Bewertungsverfahren gemil Anhang VI
e Benannte Stelle: NB 0197 — TUV Rheinland LGA Products GmbH,
TillystraB8e 2, 90431 Niirnberg

e  Gemessener LWA [dB(A)]: 91.5 dB(A)
e  Garantierter LWA [dB(A)]: 93 dB(A)
e  Motorleistung [kW]: 7.8 kW / 3600 U/min
Angewandte harmonisierte Normen, insbesondere:
- ENISO 12100:2010 Risikobeurteilung und Risikominderung
- EN 474-1:2022 Erdbaumaschinen — Sicherheit -

Teil 1: Allgemeine Anforderungen
EN 474-5:2022 und 2022/AC Erdbaumaschinen - Sicherheit —
Teil 5: Anforderungen an Hydraulikbagger
EN ISO 13766-1:2018 Erdbaumaschinen und Baumaschinen -
Elektromagnetische Vertriglichkeit (EMV) von Maschinen mit interner elektrischer
Stromversorgung — Teil 1: Allgemeine EMV-Anforderungen unter typischen
elektromagnetischen Umgebungsbedingungen
EN ISO 3744:1995 Akustik — Bestimmung der Schallleistungspegel
von Gerduschquellen aus Schalldruckmessungen — Verfahren der
Genauigkeitsklasse 2 in einem im Wesentlichen freien Schallfeld iiber einer
reflektierenden Ebene

Bevollmichtigte Person, die fir die Zusammenstellung der technischen Unterlagen gemiB Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
verantwortlich ist:

Datum der Er

Unterschrift

Leiter der Produktabteilung

Hebei Huizhong Hydraulic Technology Co., Ltd.

HZC POWER GMBH
TOMPHECKE 65

41169 MONCHENGLADBACH

INFO@HZC - POWER.COM

& TEL:  +49 2161 4046840

Bevollmichtigter Vertreter

HZC Power GmbH
Tomphecke 65, 41169 Monchengladbach, Deutschland
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	Öffnen und Schließen von Bauteilen
	Öffnen/Schließen der Motorhaube
	△ Vorsicht
	Öffnen Sie die Motorhaube erst, wenn Sie den Motor ausgeschaltet haben.
	△ Vorsicht
	Berühren Sie den Auspufftopf oder das Auspuffrohr nicht, das kann schwere Verbrennungen zur Folge haben.
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	Tägliche Kontrollen
	Benzinstand prüfen
	△ Vorsicht
	Schalten Sie den Motor aus, bevor Sie Benzin einfüllen.
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	Rauchen Sie nicht, wenn Sie Benzin einfüllen.
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	Warten Sie nach dem Anhalten des Motors fünf Minuten und prüfen Sie dann den Ölstand. (Der Bagger muss sich auf ebenem Untergrund befinden.)
	Wartung

	MBKB500
	Prüfen des Hydraulikölstands
	⚠ Vorsicht
	Senken Sie zuerst alle Anbauteile auf den Boden und schalten Sie dann den Motor ab.
	Wichtig!
	Wischen Sie vor dem Nachfüllen des Öls Sand und Staub im Bereich der Öl-Einfüllöffnung weg. Stellen Sie sicher, dass Sie den gleichen Typ Hydraulikflüssigkeit verwenden.
	Wichtig!
	Der Bagger wurde vor der Auslieferung mit Hydraulikflüssigkeit gefüllt. Siehe „EMPFOHLENE ÖLSORTEN“. (Unterschiedliche Marken dürfen nicht vermischt werden!)
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	Schmierpunkte
	⚠ Vorsicht
	Senken Sie zuerst alle Anbauteile auf den Boden und schalten Sie dann den Motor ab.
	⚠ Vorsicht
	Achten Sie beim Schmieren darauf, dass Sie nicht bei den Baggerzähnen aufhören.
	⚠ Vorsicht
	Schmieren Sie bei Aushubarbeiten in Wasser die folgenden Punkte großzügig. Schmieren Sie nach Beendigung der Arbeiten erneut.
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	MBKB500
	Waschen der ganzen Maschine
	Wichtig!
	Waschen Sie den Bagger nicht bei laufendem Motor. Wasser könnte in den Luftfilter dringen und den Motor beschädigen. Stellen Sie sicher, dass der Luftfilter trocken bleibt.
	18.12 Regelmäßige Kontrollen und Wartungsarbeiten
	Alle 50 Betriebsstunden:
	Motoröl wechseln
	⚠ Vorsicht
	Schalten Sie zuerst den Motor aus und warten Sie, bis das Öl abgekühlt ist.
	Wichtig!
	Stellen Sie einen geeigneten Behälter unter den Motor, um das Altöl aufzufangen. Entsorgen Sie altes Motoröl entsprechend der lokalen Gesetzgebung. Wir empfehlen, es zur Wiederverwertung in einem abgedichteten Behälter zu Ihrem lokalen Recyclingzentrum oder zu einer Tankstelle zu bringen.
	Wartung

	MBKB500
	Wichtig!
	Das Motoröl muss ungeachtet der Betriebsstunden einmal jährlich ausgewechselt werden.
	Motorölmenge 1,1 Liter
	Fassungsvermögen Motoröl:
	30,6cc – 32 oz. (1,1 Liter)
	Hinweis
	Wenn der Motor mit einem niedrigen Ölstand läuft, kann das zu Motorschäden führen.
	Motorölempfehlungen
	Wartung
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	Batteriewartung
	⚠ Vorsicht
	Batterien enthalten Schwefelsäure, die schwere Verbrennungen verursachen kann. Vermeiden Sie Kontakt mit Haut, Augen oder Kleidung. Erste Hilfe – Äußerlich: Mit viel Wasser abspülen. Innerlich: Trinken Sie große Mengen Wasser oder Milch. Rufen Sie umgehend einen Arzt. Augen: Spülen Sie 15 Minuten lang mit viel Wasser und nehmen Sie umgehend ärztliche Hilfe in Anspruch. Halten Sie Batterien aus der Reichweite von Kindern fern.
	⚠ Vorsicht
	Vor dem Inspizieren oder Ausbauen der Batterie müssen Sie den Motor ausschalten und das Zündschloss in die Stellung „AUS“ bringen.
	⚠ Vorsicht
	Entfernen Sie beim Ausbauen der Batterie stets das negative Erdungskabel zuerst. Gehen Sie umgekehrt vor, wenn Sie eine Batterie einbauen, verbinden Sie das Erdungskabel immer zuletzt. Das verhindert eine mögliche Explosion durch Funkenbildung.
	⚠ Vorsicht
	Tragen Sie beim Arbeiten mit der Batterie stets einen Augenschutz.
	Wartung
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	⚠ Warnung!
	Stellen Sie vor dem Festziehen der positiven Schraube sicher, dass Sie den Schalter des negativen Erdungskabels zuerst ausschalten.
	Batterie aufladen
	⚠ Vorsicht
	Wenn die Batterie aktiviert wurde, sind Wasserstoff- und Sauerstoffgase in der Batterie extrem explosiv. Halten Sie offene Funken und Flammen jederzeit von der Batterie fern, insbesondere beim Aufladen der Batterie.
	⚠ Vorsicht
	Beginnen Sie beim Trennen des Kabels von der Batterie mit dem negativen Anschluss. Beginnen Sie beim Anschließen des Kabels an die Batterie mit dem positiven Anschluss.
	⚠ Vorsicht
	Prüfen Sie den Ladezustand der Batterie nicht, indem Sie einen Metallgegenstand über die Anschlüsse legen.
	Wartung

	MBKB500
	Schmieren der Zähne des Schwenklagers
	Inspektion und Reinigung des Luftfilterelements
	Wichtig!
	Wenn die Maschine in extrem staubigen Bereichen eingesetzt wird, muss das Luftfilterelement häufiger als in den angegebenen Wartungszeiträumen inspiziert und gereinigt werden.
	Wichtig!
	Der Luftfilter hat ein Trockenelement, halten Sie es frei von Öl.
	Wartung
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	Wichtig!
	Lassen Sie den Motor nicht ohne den Luftfilter laufen.
	Wartung des Luftfilters
	⚠ Vorsicht
	Tragen Sie einen Augenschutz!
	Reinigen mit Druckluft
	Wartung

	MBKB500
	Wichtig!
	Wenn die Luftansaugung immer noch nicht ausreicht oder die Farbe der Abgase auch nach der Reinigung unnormal ist, muss das Luftfilterelement ausgetauscht werden.
	Prüfen der Zündkerze
	Warten der Zündkerze
	Querverweise:
	⚠ Vorsicht
	Die Verwendung einer falschen Zündkerze kann den Motor beschädigen.
	Wartung

	MBKB500
	⚠ Vorsicht
	Eine gelockerte Zündkerze kann überhitzen und den Motor beschädigen. Übermäßiges Festziehen der Zündkerze kann das Gewinde im Zylinderkopf beschädigen.
	Alle 100 Betriebsstunden:
	Schmieren des Schwenklagers
	Wartung
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	Alle 200 Betriebsstunden:
	Austauschen des Luftfilterelements
	Wichtig!
	Verkürzen Sie die Austauschintervalle, wenn Sie in Bereichen mit viel Staub oder Sand arbeiten.
	Prüfen der Benzinleitung
	Alle 1000 Betriebsstunden:
	Wechseln des Hydrauliköls (einschließlich Austauschen des Ansaugfilters und des Rücklauffilters im Hydrauliktank)
	Wartung
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	Jährliche Wartung:
	Elektrische Verkabelung und Sicherungen
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	⚠ Vorsicht
	Kriechen Sie nicht unter den Bagger.
	Hinweis
	Beim Festziehen muss das Drehmoment zwischen 98 und 108 Nm liegen.
	Wichtig!
	Wenn die Raupen zu fest angezogen sind, erhöht das den Verschleiß.
	Wichtig!
	Wenn die Raupen zu locker sind, können die Raupenschuhe mit dem Ritzel kollidieren und der Verschleiß wird erhöht. Die Raupen können sich verschieben und ablösen.
	Wichtig!
	Reinigen Sie die Raupen nach jeder Anwendung.
	Wichtig!
	Sollte die Spannung der Raupen durch anhaftenden Schlamm erhöht werden, heben Sie die Raupen mithilfe von Ausleger, Arm und Schaufel an, lassen Sie den Motor im Leerlauf drehen und entfernen Sie den Schlamm sorgfältig von den Raupen, insbesondere von den Öffnungen der Verbindungsplatte.
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	Arbeiten Sie unter diesen Bedingungen nicht unter der Maschine.
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	Wichtig!
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	Wichtig!
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	⚠ Vorsicht
	Wenn die Kupplungsstifte entfernt oder installiert werden, können Späne abfallen. Verwenden Sie stets Handschuhe, eine Schutzbrille und einen Helm.
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	Arbeiten Sie stets zu zweit, wenn ein Gerätewechsel bei laufendem Motor durchgeführt werden muss. Eine Person sitzt im Bedienersitz und die andere arbeitet an der Maschine.
	⚠ Vorsicht
	Verwenden Sie zum Zentrieren der Öffnungen nicht Ihre Finger. Diese könnten verletzt oder bei plötzlichen, unkontrollierten Bewegungen abgetrennt werden.
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	Lesen Sie das Handbuch des Anbauteils, um einen Arbeitsgang richtig und sicher durchzuführen, wenn andere Anbauteile installiert werden.
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